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Betrachtungen vor der Stichwahl
Die Rationalliberale Korreſpondenz ſchreibt
Sobald das Wahlreſultat dahin zu überſehen war daß

die Sozialdemokratie erheblich geſchwächt das Zentrum
aber in unverſehrter Stärke aus dem Kampf hervorgeben
würde ſcheint man an maßgebender Regierungsſtelle
u einer Schwenkung ſchon für die Stichwahlen entſchloſſen
Das Zentrum dem kaum noch etwas anzuhaben iſt mit
dem man aber bald wieder Geſchäfte machen kann ſoll nun
möglichſt zart geſchont und die ganze Wucht des bisher auf
ſchwarzrot gerichteten Angriffs allein auf den roten Flügel
der feindlichen Phalanx gerichtet werden Die Frage des
Verhaltens bei den Stichwahlen für die bürgerlichen

Parteien iſt aus derſelben nationalen Parole zu leſen
die von vornherein ausgegeben iſt und als Flagge über der
ganzen Wahl wehen ſoll Auch das Zentrum hat ſich prin
ipiell ſtets hoch und teuer dagegen verwahrt mit der
revolutionären vaterlandsloſen Sozialdemokratie gemeinſame
Sache machen zu können Selbſt beim jetzigen Wahlkampfe
wo es ſich wohl oder übel an deren Seite feſtgenagelt ſah
ſuchte es noch äußerlich jenes Prinzip hochzuhalten Es will
trotz allem und vor allem regierungsfähig bleiben dafür
jeugt das Gebaren ſeiner Führer während und nach der
Wahl Dem erhaltenen nationalen und kolonialen Denk
zettel wird das Zentrum bei ſeiner künftigen Politik doch
einigermaßen Rechnung tragen müſſen Auch iſt von
bleibendem Wert daß es mit der Sozialdemokratie keine
Majorität mehr ins Feld führen kann Nach allem dürfte
das Zentrum bei den Stichwahlen das Odium ſcheuen ſich
mit der roten Fahne zu verbrüdern

Bezeichnend und erfreulich war es wie im Wahlkampf
nicht nur das Zentrum ſondern auch die Sozialdemo
kraten wohl oder übel dem nationalen Gefühl
ſich an bequemen zu müſſen glaubten und möglichſt ab
ſtritten die nötigen Mittel für unſere im Felde ſtehenden
Soldaten und für Deutſchlands Anſehen verweigert zu
haben Jn dieſer Beziehung liegen von der Sozialdemo
kratie geradezu ungeheuerliche Proben von Selbſtverleug
nung vor In einem ihrer Flugblätter heißt es zum Bei
ſpiel Wem die Ehre und Größe Deutſchlands am Herzen
liegen wem das Glück und Leben unſerer braven Kämpfer
in Südweſtafrika am Herzen liegen uſw Ein überaus kraſſes
Fälſcher Kunſtſtück hat ſich in dieſer Beziehung der
neugewählte Abgeordnete für Berlin II der von ſeinen
eigenen Genoſſen im Vorwärts der Unehrlichkeit und Ver
gewaltigung geziehene Herr Fiſcher geleiſtet Jn einer
Wahlverſammlung behauptete er kühn um zu beweiſen
daß auch die Sozialdemokratie ein Herz für ihre im Felde
ſtehenden Brüder und Söhne habe Zentrum und Sozial
demokratie hätten zwar nicht die ganze geforderte Summe
von 28 Millionen aber doch 20 Millionen bewilligt Tat
ſächlich hat die Sozialdemokratie gar nichts bewilligt in
der entſcheidenden Sitzung vom 13 Dezember erklärte aus
drücklich der Parteiredner Ledebour die Sozialdemokratie
müſſe die ganze Forderung ablehnen und in beiden Ab
ſtimmungen votierte ſte mit Nein Nun ſucht man mit Lügen
einen patriotiſchen Schein zu retten

Das Zentrum wie die Sozialdemokratie glaubten auch jetzt
noch mit der Verdächtigung gegen die bürgerlichen Parteien
bei den Stichwahlen Geſchäfte machen zu können das

ichstagswahlrecht ſei gefährdet und bedroht Die Köln
Volksztg tiſcht hierzu eine Mär auf wonach der Plan be
ſtehe eine Art Reichstagsabgeordneter erſter Klaſſe zu ſchaffen
welche durch die Einzellandtage alſo durch indirekte Wahl
in den Reichstag geſchickt werden ſollten Obwohl dieſes
Syſtem ſo willkürlich als nur möglich erdacht und auch ſo
abſurd iſt daß es eigentlich gar keiner Zurückweiſung be
dürfte iſt dieſer Tartaren Nachricht der Köln Volksztg
doch ein energiſches Dementi auf dem Fuße gefolgt

Die Meldungen über den Ausfall der Hauptwahlen ver
ſchieben das Ergebnis der Wahl vom 25 Januar faſt noch
täglich Die Zentrumspreſſe weiß von 92 bereits ge
wählten Zentrumsabgeordneten zu berichten 31 oder
32 Zentrumskandidaten ſtehen noch zur Stichwahl Dazu
kommen 92 Stichwahlen für die Sozialdemokraten Die Ge
fahr einer abermaligen klerikal ſozialdemokratiſchen
Mehrheit iſt alſo unge heuer groß Für die Wähler
der bürgerlichen Parteien gilt es alſo alle Kräfte bei
den Stichwahlen anzuſpannen damit der Erfolg
welcher bei den Hauptwahlen ſo vielverheißend für den
Liberalismus ſich zeigte nicht durch den Ausfall der Stich
wahlen illuſoriſch gemacht werde O

Deutſches Geich

Ein Erlaß des Kaiſers
Der Neichsanzeiger veröffentlicht nachſtehenden Erlaß des

Jaiſers Dos Lebensjahr welches ich an meinem diesjährigen
Behurtstag vollenden durfte brachte neben den ernſten Gedentk
gen des vor hundert Jahren auf dem Vaterlande laſtenden
Mualücks viele freudige und glückverheißende Ereigniſſe in meinem
Familienkreiſe Tas Feſt meiner Silberhochzeit die Vermählung
meines Sohnes des Prinzen Eitel Friedrich die Geburt meines
ſten Enkeis des künftigen Thronerben und die Verlobung des

inzen Auguſt Wirhelm Welche Fülle göttlicher Gnade und
Die viel Urſeche zu demutvollem Tanke für des Allmächtigen

ding Wie aber alle dieſe feſtlichen Begebenbeiten durch
v udige und herzliche Anteilnahme des deutſchen

olkes einen beſonderen Glanz und eine beſondere Weihe er
e haben ſo iſt quch die Feier meines Geburtstages ver

chönt und erhöht worden durch zahlreiche Glück und Segens

Morgen Ansgabe

Einundvierzigſter Jahrgang

wünſche die mir aus treuem deutſchem Herzen dargebracht
worden ſind Aus der Menge der Zuſchriften und Telegramme
babe ich es wiederum erfahren daß in dieſen Tagen überall im
Deutſchen Reiche und auch im Auslande meiner in treuer Liebe und
Anhänglichkeit gedacht worden iſt Die mir zugegangenen Kund
gebungen waren getragen von der begeiſterten Freude über die
nationale Haltung der deutſchen Wählerſchoft
die in ihrer Mehrzahl ſoeben ein glänzendes Zeugnis von dem
geſunden und patriotiſchen Sinne des deutſchen Volkes ſeinem
Verſtändnis für die großen Kulturaufgaben der Zeit ſeinem
Vertrauen in die Zukunft des Vaterlandes und ſeiner un
erſchütterlichen Anhänglichkeit an Kaiſer und Reich vor aller
Welt abgelegt hat Mögen alle diejenigen welche durch pa
triotiſche Geſinnung und Zuneigung an meinem Geburtstage
zur Teilnahme an feſtlichen Veranſtaltungen und Vereinigungen
zu freundlichen Glückwünſchen Grüßen und Aufmerkſamkeiten
oder zu frommer Fürbitte für mich gedrängt worden ſind
meinen wärmſten Dank auf dieſem Wege entgegennehmen da
ich bei der großen Zabl der Beteiligten nicht jedem einzelnen zu
danken vermag Wilhelm J

Der Wahlkampf
Nicht erlahmen

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt unter der Ueberſchrift Nicht
erlahmen Geht es nicht mit Kraft ſo geht es vielleicht mit
Liſt ſo denken augenſcheinlich die Sozialdemokraten Während
der Vorwärts mit vollen Backen bläſt um die ſozialdemo
kratiſche Glut zu neuen Flammen zu entfachen wird von ſozial
demokratiſcher Seite der Verſuch gemacht hinterrücks die
gegneriſchen Parteien einzuſchläfern Eines der zu dteſem Zweck
angewandten Mittel beſteht in dem Beſtreben in die Kreiſe
bürgerlicher Politiker als Auffaſſung maßgebender ſozialdemo
krattſcher Führer die Ueberzeugung hineinzuſchmuggeln daß die
Stichwahlen mit wenig Ausnahmen für die Sozialdemokratie
ausſichts os ſeien Die bürgerlichen Parteien ſind in der Lage
den Richtigkeitsbeweis für dieſe Auffaſſung zu erbringen aber
nur dann wenn ſie bei den Wahlen Mann für Mann an
die Urne treten

Die Stichwahlen
Das Wahlkomitee der Zentrumspartei im Wahlkreiſe Fürth

Erlangen erläßt eine öffentliche Aufforderung an die Zen
trumswähler in der Stichwahl für den Sozialiſten Segttz gegen
den Freiſinnigen Manz zu ſimmen

Die Zentrumsfraktion im Großherzogtum Baden proklamierte
für die Stichwahl zwiſchen dem Liberalen Block und dem
Sozialdemokraten ſtrengſte Wahlenthaltung Dieſe Parole
bedeutet eine indirekte Unterſtützung der Sozialdemokraten
Die Nationalliberalen antworten in einer Erklärung der
Köln Zta zufolge mit folgender Stichwahltaktik Da das

Zentrum gegenüber den nationalliberalen Kandidaten Wahl
enthaltung proklamiert und die Sozialdemokratie noch einen
Schritt weitergeht und eine poſitive Unterſtützung der Zentrums
kandidaten in Ausſicht ſtellt wird die nationalliberale Partei in
mehreren Diſtrikten ganz auf eigene Kraft angewieſen ſein
Dort wo Sozialdemokraten und Zentrum miteinander kämpfen
könne für die liberale Partei nur Wahlenthaltung in
Frage kommen Keine Stimme einem Sozialdemokraten aber
auch keine Stimme einem Zentrumsmann

Jm Wahlkreiſe Görlitz Lauban werden die Konſer
vativen und der Bund der Landwirte in der Stich
wahl für Dr Mugadan freiſ Vp ſtimmen

Jm erſten ſächſiſchen Wahlkreis Zittau beſchloſſen der Bund
der Landwirte und das Zentrum in der Stichwahl für den
Freiſinnigen Buddeberg einzutreten deſſen Sieg über
den Sozialdemokraten dadurch geſichert iſt

Jm Wahlkreis Danzig Land ſtimmen in der Stichwahl
die Freiſinnigen für den Reichsparteiler Dörkſen gegen das
Zentrum im Wahlkreis Danzig Stadt die Konſervativen für den
Liberalen Mommſen gegen den Sozialiſten das Zentrum
wird ſich hier der Wahl enthalten

Die Polen des Wahlkreiſes Duisburg Mülheim Oberhauſen
r ſich bei der Stichwahl der Stimmabgabe zu ent
alt enFür den Wahlkreis München I wo die Liberalen mit er

heblichem Vorſprung gegen die Sozialdemokratie in Stichwahl
ſtehen bei 10,000 Nichtwählern und für München II wo der
Sozialiſt v Vollmar bei 35,000 Nichtwählern event nur mit
aktwwer oder paſſiver Wablhilfe des Zentrums nach Heranziehung
der Nichtwähler ſeitens der Liberalen noch durchkommen kann
gibt der Vayeriſche Kurier als führendes Zentrumsorgan heute
die Parole herraus Hinaus mit der Blockbrüderſchaft Keine
Stimme für ſie Die von klerikalen Blättern gebrachte Nach
richt die Würzburger Liberalen hätten bei der ſozlial
demokratiſchen Parteileitung in Berlin unter Carantie der Koſten
Stichwahlhilfe gegen das Zentrum erbeten wird von den

Münchener Neueſten Nachrichten auf Erkundigung an maß
gebender Stelle als vollſtändig unwahr erklärt

Zur Stichwahl

Die Nordd Allg Ztg ſchreiht zum Wahlkampfe unter der
Ueberſchrift Zur Stichwahl Eine Schlacht iſt geſchlagen
nicht die letzte Nun geht es zum entſcheidenden Kampfe Von
dem Ausfall der Stichwahlen wird es abhängen ob der Sieg
den alle bürgerlichen Parteien am 25 Jannar über die Sozial
demokratie feierten zur vollen Niederlage des Gegners fübren
wird Für ſeine beſonderen politiſchen Anſchauungen hat jeder
bei der Hauptwahl gekämpft Das war ſein gutes Recht Jetzt
gilt es zuräckzuſtellen was die bürgerlichen Parteien voneinander
trennt und hervorzuheben was ſie eint Nationgles
Empfinden religiöſe Ueberzeugung und ernſte Sorge ſür das
wahre Wohl des Volkes fordern gemeinſame Tat auch
wenn ſie mit Opfern verbunden iſt Nicht Stimmenthal
tung nicht bequemes Geſchehenlaſſen nein ein
hellige Abgabe aller Stimmen gegen die Sozialdemokratiel Das
iſt die Loſung für die Stichwahlen

Die nationalliberale Partei
erläßt ſolgenden Wahlaufruf

Wäbler in Stadt und Land
Wenige Tage trennen uns von den Stichwablen Es gilt alle

Kraft einzuſetzen um den Erfolg des 25 Jannar zu ſichern
Die Soztoldemokratie macht die wildeſten Anſtrengungen um

in der Stichwahl ihre ſchwere Niederloge wieder auszugleichen
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Das Zentrum kann unter der Parole Wahlenthaltung der
ſerheiſen rratie in einer Reihe von Wahlkreiſen zu Mandaten
verhelfen

Tauſende und Abertauſende haben ihr Wahlrecht nicht aus
geübt Nützt die letzten Tage zu eifriger Arbeit Vietet alles
auf die Säumigen zur Wahlurne zu bringen

Noch iſt eine nationale Mehrheit nicht geſichert Jn 90 Stich
wahlen iſt die Sozialdemokratie in 32 das Zentrum beteiligt

Die Gefahr daß Zentrum und Sozialdemokratie die Mehrheit
bebalten iſt keineswegs beſeitigt

Auf zur letzten nationalen Arbeit Tue jeder liberale Wähler
ſeine Schuldigkeit um der Sache des Vaterlandes zum Siege zu
verhelfen

Die nationalliberale Partei
Baſſermann Friedberg Geiger,

Die Stichwahlparole des Zenlrums
Nach einer Meldung der Kölniſchen Volkszeitung wurde in

einer in Köln abgehaltenen Beſprechung über die bevorſtehenden
Stichwahlen zum Reichstage an der die Vorſitzenden der Landes
ausſchüſſe bezw der Provinzialausſchüſſe der Zentrums
partei der Rheinprovinz der Provinzen Weſtfalen und
Heſſen Naſſau des Großherzogtums Heſſen und der Rheinpfalz
ſowie eine Anzahl weiterer Vertrauensmänner der Zentrums
pärtei teilnahmen beſchloſſen dem Wahlkomitee der Zentrums
partei zu empfehlen nur diejenigen Kandidaten zu unterſtützen
die ſich verpflichten einzutreten 1 für die Aufrechterhaltung des
geltenden Reichstag swahlrechtes gegen jede Beſchränkung
des Koalitionsrechtes und für die Fortführung der
ſozialen Reformgeſetzagebung ſowie gegen jedes Aus
nahmegeſetz auf politiſchem Gebiete 2 für Sicherung der
vollen Religionsfreiheit in allen deutſchen Bundes
ſtaaten im Sinne des Toleranzantrages ſowie gegen jedes
Ausnahmegefetz auf religiöſem Gebiete

Amtliche Wahlrefultate
Es haben in Koburg erhalten Quarck konſ 4437 Zietſch

ſoz 4306 und Sandner ſfreit 4128 Stimmen Alſo Stich
S zwiſchen Quarck und Zietſch und nicht zwiſchen Quurck und

andner
Jm Wahlkreis Unterfranken 5 Schweinfurt wurde nach dem

amklichen Ergebnis der Zentrumskandidat Holzapfel mit
10,568 von 20,603 abgegebenen Stimmen gewählt Es findet
alſo nicht wie zuerſt gemeldet wurde Stichwahl zwiſchen Holz
apfel und Werner nl ſtatt

Das Ende der Welfen
Eine intereſſante Anſſtellung über den unglücklichen Verlauf

der Reichstagswahl für die Welfenpartei enthält die Göttinger
Zeitung Sie betrachtet die Abſtimmung der Welfſen vom
3 Dezember 1906 für den Schwanengeſang der Welfen im

Deutſchen Reichstage Bekanntlich handelte es ſich bei dem An
trag Ablaß den die Militärverwaltung annehmen zu wollen er
klärte um vier Stimmen Ohne die Stimmen der Welfen wäre
der Antrag angenommen und die Auflöſung nicht erfolgt Bei
dieſer für das Schickſal der Partei verhängnisvollen Abſtimmung
haben folgende Welfen mit Nein geſtimmt 1 Freiherr
von Hodenberg 14 Wahlkreis Celle Peine Giſhorn 2 Freiherr
von Wangenheim 16 Wahlkreis Lüneburg Winſen Blockede
3 Freiherr von Scheele 7 Wahlkreis Nienburg Stolzenau
4 Rittergutsbeſitzer Colshorn 5 Wahlkreis Melle Diepholz
5 Landſchaftsrat Götz von Olenhuſen 12 Wahlkreis Göttingen
Münden Duderſtadt Mit dieſen Herren ſo ſchreibt die
Göttinger Zeitung weiter haben nun die hannoverſchen

Wähler am 25 d M gründlich abgerechnet Die Herren
von Hodenberg und von Scheele ſind ſchon im erſten Wahlgang
auf der Strecke geblieben Herr Colshorn wird in der Stich
wahl von dem Nationalliberalen Wachhorſt de Wette beſiegt
werden Herr von Wangenheim iſt im erſten Wahigange hinter
dem Nationalliberalen Sievers um 3898 Stimmen zurückgeblieben
Er wird dieſen Vorſprung auch mit Hilfe der Sozialdemokraten
nicht einhbolen Dann bliebe als letzte Säule der Partei Herr
Götz von Olenhuſen Hoffen wir daß die Wähler des 12 Wahl
kreiſes mit demſelben am 5 Febrvar endgültige Abrechnung
halten und damit das unglückliche Welfentum das ſeit 40 Jahren
einen nutzloſen Kampf gegen das Deutſche Reich geführt hat
zu Grabe getragen iſt

Einige Wahlkurioſa
die in Magdeburg vaſſiert ſind dürften vielſeitiges Jntereſſe
beanſpruchen Jm 42 Wahlbezirke wurde ein alter braver Groß
vater durch zwei Schlepper gebeten zur Wahlurne zu kommen
Aber es hielten ihn ernſte Pflichten zurück Sein Sohn und die
Schwiegertochter waren zu ihrer Arbeit gegangen und der Groß
vater hatte das zarte Enkelchen zu bewachen Doch die beiden
begeiſterten Wähler wußten Rat Während der ältere von ihnen
den Großvater in die Droſchke brachte und zum Wabllokal fuhr
bütete der andere während der Zeit mit größter Gewiſſenhaftig
keit das zarte Kindlein Eine Geſinnungsgenoſſin von Roſa
Luxemburg batte ihre nationalgeſtinnte ſchwächere Ehehälfte
eingeſchloſſen damit nicht ein Kobelt mehr in die Wahlurne
wandere Die mahnenden Boten der nationalen Parteien kamen
zum zweitenmal und drittenmal an die verſchloſſene Tür und
hörten von innen her immer dieſelbe Entſchuldigung Ja ich
möchte ja gern wählen aber ich kann ja nicht hinauns Endlich
wurde vereinbart daß ein Schloſſer öſfnen ſollte Geſagt getan
Der nationale Wähler ging zur Wabl kehrte eilends zurück und
ließ ſich wieder einſchließen damit die Gattin die bolde nichts
merke So geſchehen im Wahlbezirk Olvenſtedterſtraße Jmmer
mannſtraße uſw

Religion und Konfeſſion
Drei antichriſtliche Vorträge hatte Dr Horneffer

ans Leipzig in Zittau angeköndigt Dieſe religions philoſophiſchen
Vorträge gegen die ſchon von der Geiſtlichkeit und dem Zittouer
Amtéblatte in dieſen Tagen entſchieden Stellung genommen
worden iſt wurden Dr Horneffer am Dienstag vom Chef der
Polizei in Zittan Oberbürgermeiſter Oertel verboten mit der
Motivierung ſie ſeien politiſcher Art bedürſten der Anmeldung
und Dr Horneffer ſei nicht befugt Eintrittsgeld zu erheben
Jm übrigen betreibe er mit ſeinen Vorträgen ein Gewerbe und
drbürſe eines Gewerbeſcheines Gegen dic Charakteriſierung
ſeiner religions philoſopbiſchen Vorträge als vpolltiſche Reden
will Dr Horneffer Proteſt bei der Kreishauptmannſchaft event
deim Miniſterium einlegen

Zum Fall Lipfiuns wird aus Bremen mitgeteiltDie anntglachen neuen Anſgaben die mit der Uebernahme des



Predigeramts an der St Markinikirche an Paſtor
Tipſius aus Jeng Kalthoffs Nachfolger herantraten hatten beie Perenkeg vilve geren ob er dieſem Amte auf die Dauer

würde gewachſen ſein das führte ihn zu dem Entſchluſſe ſich
wieder ganz ſeinen wiſſenſchaftlichen Studien zu widmen
Seitens der Martinigemeinde ſind aber jetzt alle Schwierigkeiten
beſeitigt worden die der Wechſel im Pfarramt begreiſlicherweiſe
mit ſich gebracht hat Der Gemeindekonvent hat Paſtor Lipſins
einſtimmig ſein volles Verkrauen ausgeſprochen und ihn gebeten
zu bleiben Er wird nun ſein Amt weiler verſorgen Paſtor
Lipſins iſt auch ſchon dem Bremer geiſtlichen Miniſterium bei
getreten

Land und Volkswirtſchaft
An der Verſuchsanſtalt des Verbandes Deutſcher Müller

an der Kgl Landwiriſchaftlichen Hochſchule in Berlin N 4 Jn
validenſtraße 42 wird unter Leitung des Geh Regiernngsrates
Prof Dr Wittmack vom 11 bis 23 März ein Unterrichtékurſus
für Müller und Bäcker abgehalten

Verkehrswefſen

Nachdem ſich die Vereinigung der Handelskammern des
niederrheiniſch weſtfäliſchen Jnduſtriebezirks und die Kölner
Handeiskammer für die Schiffahrtsabgaben erklärt hat
tritt nunmehr auch der Verein der Jnduſtriellen des
Regierungsbezirks Köln für das Kanalgeſetz ein Er verlangt
aber daß die Koſtenbelträge die auf dem Rhein erhoben werden
ausſchließlich der Rheinſchiſfahrt zugewendet werden Die Ab
gaben ſollen den Satz von 0,04 Pf pro Tonnenkilometer nicht
überſchreiten und ſie ſollen ſür Maſſengüter wie Erze Kohle
Phosphate Steine Kieſe rc erheblich unter dieſem Satz bleiben

Arbeiter bewegung

Die Nationalztg meldet Jn ſämtlichen größeren Be
trieben der Berliner Möbelpoſamentenbranche ruht
gegenwärtig die Arbeit Die Arbeitgeber haben einem Ver
fammlungsbeſchluß folgend die Werkſtätten geſchloſſen und alle
organiſierten Arbeiter entlaſſen Die Urſache zu dieſem Vor
gehen liegt in Differenzen die ſchon ſeit längerer Zeit ſchweben
Die Gehilfenſchaſt hatte die Forderung geſtellt daß alle Arbeits
kräfte nur durch den Gehilfennachweis vermittelt werden
e

Auskand
Die öſterreichiſche Wahlreform

Die öſterreichiſche Regierung begleitet die Sanktion des
Wablreformgeſetzes im nichtamtlichen Teil der Wiener
Zeitung mit einem Appell in dem ſie die Wähler auf die
beſondere Bedeutung der kommenden Wahlen aufmerkſam macht
und ausführt Die Wähler mögen eingedenk ſein daß heute die
wirtſchaftliche Wohlfahrt und die ſoziale Fürſorge
den eigentlichen Kern der Volitik bilden muß Jmmermehr
werden die Beziehungen der Völker zueinander durch den
Handel und die wirtſchaftlichen Fragen beſtimmt
Jmmermehr tritt die wirtſchaftliche Jntereſſenpolitik in den
Vordergrund Hinter dieſer Entwickelung dürfen wir nicht
zurückbleiben Die reichen Naturſchätze Oeſterreichs ſind noch
nicht nutzbar gemacht Unſere Landwirtſchaft will ſich gegen
den mächtigen Wettbewerb behaupten unſere erſtarkende
Jnduſtrie erfordert ihren Anteil an dem glänzenden LUuf
ſchwunge der Weltwirtſchaſt unſer hoch entwickeltes Gewerbe
will ſich die Grundlagen eines ehrenvollen Beſtehens ſichern
Die Entfaltung einer von einheitlichem Geiſte geleiteten
Wirtſchafts und Sozialpolitik wird daher zu den
eberſten Aufgaben des kommenden Reichsrats
gehören Dieſe Aufgabe verlangt Männer die ihr mit Eifer
dienen wollen und mit Sachkunde dienen können Ste fordert
Männer von beſonnener und gerechter Denkungsart die bei
aller Liebe zum eigenen Volksſtamm gewillt ſind an der
Herſtellung des nationalen Friedenszuſtandes
mitzuwirken der alle Kräfte unſeres reſchgeſegneten Vaterlandes
erſt völlig freimachen würde Die Beratung der Wahlreform hat
bereits erfreuliche Anſätze zur Ausgleichung gezeitigt dieſe
werden weiter verfolgt werden Die Regierung kündigt die
Ausſchreibung der Neuwahlen für einen möglichſt nahen
Termin an Jnzwiſchen wird ſie die Geſetzesvorlagen aus
arbeiten die die allgemeine Wohlfahrt zu fördern geeignet ſind
Sie wird aber auch wirtſchaftliche Machimittel bereiiſtellen
damit der Staat mit feſter Zuverſicht der künftigen Entwickelung
entgegenſehen kann

Der Polonyi Skandal
Der ungariſche Juſtizminiſter Polonyi hat dem Miniſter

präſidenten Wekerle ſchriftiich ſein Entlaſſung sgeſuch
überreicht

Die ruſſiſchen Wirren
Ein Attentat

Jn der Hauptſtraße des Stadtteils WaſſiliOſtrow in Peters
burg wurde geſtern vormittag der Direktor Derjabin des Ge
fängniſſes Gudima von einem Unbekannten durch einen Revolver
ſchuß getötet und ein Gefängnisaufſeher verletzt Jn dem Ge
fängnis befinden ſich hauptſächlich politiſche Gefangene

Der Jamnica Zwiſchenfall
Nach einer VWieldung des Globe iſt das Enttaſſungsgeiuch

des Gouverneurs von Jamagica Swettenham angenommen
worden

T

Halke und Umgegend

Halle 31 Januar
VDer Halleſche Schützenbund E bat den Geburtstag des

Kaiſers wie alljährlich durch ein Feſtſchießen auf dem dem
Bunde gehörigen Schießhaus Birkhahn gefeiert Für die

Sieger waren wertvolle Ehrengaben namentlich von dem
Schützenkönig Schöünbrodt geſpendet worben Geſchoſſen wurde
auf die vom vorjährigen Sieger geſtiftete Feſtſcheibe Kaiſer
Wilhelm II ſowie auf Standſcheibe ffreihand und Standſcheibe
Auflage Als die beſten Schützen gingen ans dem Wettkampfe
hervor auf Feſtſcheibe Rich Hahnderf Walter Uhlig und Emil
Schober en auf Standſcheibe Freihand Paul Deutſchbein
Karl Hering und Rich Hahndorf auf Standſcheibe Auflage
Rud Pötzſch Karl Giertzſch und Paul Lehmann An das
Schießen ſchloß ſich ein Kommers vor deſſen Beginn der Honpt
mann des Bundes Emil Schober zen mit warmen Worten des
am 26 d M verſchiedenen allgemein beliebten und verehrten
Vergnügungsvorſtehers des Halleſchen Schützenbundes Rentiers
Hermann Heller gedachte deſſen Andenken die Anweſenden durch
Erheben von den Plätzen ehrten Das bei dem Kommers auf
die Kaiſerrede des Hauptmanns Schober folgende Kaiſerhoch
wurde mit Begeiſterung ausgebracht und darenf ſtebend die
Nationalhymne geſungen Vei dem Kaiferhoch erſtrohlte das
Grunydſtiſtk Virkhähn in bengaliſcher Belenchtung Während

es Kommerſes wurde der von dem Gönner des Vundes Exz
Bagenski anläßlich des Beſuchs des Birkhahns am 15 Nov
1906 geſtiftete werlvolle Silberhumpen in feierlicher Weiſe für
die Fryntzung bei den offiziellen Feſtlichkeiten des Bundes
geweiht

Ter Verein ehemaliger 12 Huſaren von Holle und Umgegend
hielt vergangenen Sonngavend im Pfälzer Schießaraben ſeine
Generalverſammlung ab Der 1 Vorſitzende Kamerad Könſg
eröffnete mit einem dreiſachen Fatſerhoch die Verſamminng

Kamerad Thieme eyſtattete Jahres und Rechnungs
Der langiährige Vorſitzende Kamergd Rentier Emilericht

rim Lie König legte fein Amt infolge ſeiner Ueberſiedelung nach Vad
Schmkedeberg nieder Der Verein ehrte ſeine Verdienſte indem
er Herrn König zum Ehrenmlkglled und Ehrenvorſitzenden er
nannte Der bisherige 2 Vorſitzende Kamerad Böſchel wurde
zum 1 Vorſitzenden gewählt an ſeine Stelle trat Kamerad
Schuſter Der ebenfalls langjährige Schriſtführer Kriminal
Wachtmeiſter Lützow legte wegen dienſtlicher Angelegenheiten
ſein Amt nieder an ſeine Stelle wurde Kamerad Werkmeilſter
Elſte gewählt deſſen Stellvertreter iſt Kamerad Weigelt Kaſſierer
und Rendant Kamerad Thieme ſein Stellvertreter Strieſenow
Beiſitzer ſind die Kameraden Pfau Lippmann und Nötzel
Reviſoren die Kamergden Köppe Weishaupt und Brinkmann
und zum Feſtausſchuſſe gehören Kamerad Kölling Naumann
Mückenheim Ertel und Hohl Zu Ehren des ſcheidenden Ebren
vorſitzenden Kamerad E König wird am 17 März eine Abſchieds
feler im Pfälzer Schießaraben veranſtoltet Jm Anſchluſſe an
die Verſammlung wurde anläßlich des Geburtstages des Kaiſers
ein kleiner Kommers abgehalten

Halliſcher Lehrerverein Als Verhandlungsgegenſtände für die
diesjährige in den Herbſtſerien zu Erfurt ſtattfindende
Provinzial Lehrerverſammlung ſind vom Verbandsevorſtande die
folgenden vom Geſamtvorſtande des Deutſchen Lehrervereins für
die laufende Geſchäſtsperlode ausgewählten Themen beſtimmt
worden 1 Der Lebhrermangel nach ſeinen Urſachen und
Wirkungen 2 Notwendiekeit und Wirkungskreis einer Reichs
behörde für Volksbildung und Volkseſchulweſen Die einzelnen
Zweigvereine werden erſucht dald in die Beratung dieſer
Themen einzutreten und dem Provinzialvorſtande geeignete
Referenten für die Herbſtverſammlung namdaft zu machen

Betrachtung von Kunſtwerken
Es iſt ein hocherfreuliches Zeichen daß die Vorträge die Prof

Dr Goldſchmidt zugunſten der Photographienſammlung der
Univerſität in ihrem Seminargebäude hält eine wachſende Zuhörer
zahl aufweiſen Der vorgeſtrige dritte Vortrag war ausnehmend gut
beſucht das Auditorkum maximum zeigte nur wenige Plätze die
nicht beſetzt waren Sprach Profeſſor Goldſchmtdt in den erſten
beiden Vorträgen von Kompoſition Symmetrie Richtungs und
BVewegungslinien ſo ging er geſtern einen weſentlichen Schritt
weiter er behandelte den dreidimenſionalen Raum
Die vorher erörterten Faktoren ſind noch lange nicht das
weſentliche in der Maleref noch lange nicht das was die
Malerei am ſchbätzenswerteſten macht Die Skulptur gibt im
Gounde nur die Form wieder Die Malerei aber kann den Raum
widerſpiegeln einen Einblick verſchaffen in jede Art
von Umgebung Das Mittel ſind die drei Dimen
ſionen Die Entwicklung der Fähigkeit der Raumdarſtellung
identifiziert ſich mit der Entwicklung der Kunſt überhaupt
Man unterſcheidet Räumlichkeitsſtile die ſich aber nicht decken
mit der Entwicklung der Raumdarſtellung Um den Eindruck
der Tiefe auf einem Gemälde zu wecken bedient ſich der Maler
einmal ſolcher Fignrenkompoſitionen deren einzelne
Teile ſich wirkungevoll von der Fläche löſen dann der
Fianrenverkürzungen Ferner werden räumliche
Wirkungen durch Figuren oder Gruppen erzielt die in gleichſom
zurückgehende Ausſchnitte aus der Natur oder Jnnen
räumen geſetzt ſind Drei Mittel gibt es zu dieſer Art das
Auge in den Hintergrund führenden Malerei Einmal das ſo
genannte Kuliſſenmittel Kuliſſengleich werden die Teile
des Sujets hintereinander geſchoben ziemlich primitiv odne
eigenttiche Verbindung Dayn die Ueberſchneid ungen
Auch noch etwas primitiv und namentlich von den
Niederländern des 16 Jahrhunderts beliebt Teile von
Figuren werden voreinander geſchoben um ſo den Ein
druck von aufeinander folgenden Figuren hervorzurufen
Am entwickeltſiten iſt die kontinunierliche Weiter
bewegung die aber nur durch ein ſorgfältiges Studium der
Kürzungen der Zuſammenſchiebungen und der Lichtveränderungen
erreicht werden kann Die auffällig ſchichtenweiſe Aufreihnng
der einzelnen Teile des Kunſtwerkes verſchwindet hier und macht
einem einheitlich Ganzen einem Zuſammengehörigen Platz Bei
der Behandlung der Ebene iſt die Kontinuität am ſchwierigſten
bervorzubringen Weiter iſt von großer Bedeutung für die
Raumwirkung die Linienperſpektive die oft ſoweit
beliebt wurde daß das Bild vornehmlich den Eindruck eines

architektoniſch perſpektiviſchen Gerüſtes machte Auch bei der
Perſpektive iſt mitunter das Kuliſſenmittel zu Hilſe genommen
um fo etwa im Vordergrunde dem Gemälde eine Hauptfläche zu
geben aus der der ganze perſpektiviſche Bau zurücktritt Zur
Jdeaolperſpektive kommt die Luftperſpektive Sie taucht
die Fiquren nachdrücklich in den Vorder oder den Hintergrund
Die Lichtreflexe ſowie das Helld unkel ſind ebenfalls
bedeutende Mittel in der Raumvorſtellung Zu all dieſen Grund
begriffen der naturgliſtiſchen Entwicklung aber kommt der ver

ſönliche Stil des Künſtlers E B
Geſamtſitzung der Handelskammer zu Halle

Schluß
me Halle 30 Januar

Der Magiſtrat in Zeitz hat gebeten den Handelskammerbei
trag für die dortige kaufmänniſche Fortbildungsſchule
von 300 M auf 700 M zu erhöhen Die Verſammlung de
ſchloß dieſer Bitte zu entſprechen Der Halleſche Verein für
Getreide und Produktenhandel hat an die Handelskammer die
Bitte gerichtet neben den Sachverſtändigen Kommiſſionen der
Handelskammer ein Schiedsgericht für Streitigkeiten
aus dem Warenhandel zu errichten Jn der Ausſchuß
ſitzung vom 23 Jannar wurde beſchloſſen der Gefamtſitzung zu
empfehlen dieſer Bitte zu entſprechen Ein in dieſer Sitzung
aufgeſtellter Entwurf einer Ordnung für das Schiedsgericht lag
der Verſammlung vor Die Handelskammer beſchloß dem An
trage ftattzugeben und genehmigte die Ordnung für das Schieds

ericht Die Errichtung dieſes Schiedsgerichtes und die Statuten
ollen in breiteſtem Maße bekannt gegeben werden Zum Vor
ſitzenden dieſes Schiedsgerichtes wurde Herr Reinicke zum
erſten Stellvertreter Herr Müller und zum zweiten Stellver
treter Herr Leiſter gewählt

Die wirtſchaftliche Vereinigung in Wittenberg wünſcht
daß der vormittags 8 Uhr 20 Minuten von Berlin abgehende
Zug Nr 32 der 10 Uhr 35 Min in Halle eintrifft in Witten
berg halten möge Der Fremdenverkehrs Verein e V in
Naumburg a S wünſcht daß die Züge 6 39 40 45 35
im Sommer und falls möglich 2 32 künftig in Naumburg

Aufenthalt bekommen Die Handelskammer beſchloß dieſe
Wünſche durch entſprechende Eingaben an die Eiſenbahndirektion
zu unterſlützen Die Kleinbahn Aktiengeſellſchaft Bebitz Als
leben wünſcht daß der abends 7 Uhr 12 Minnten in Halle
abgehende Schnellzug in Cönnern halten möge Die Handels
kammer beſchloß dieſer Geſellſchaft anheimzuſtellen ſich ſelbſt an
die Eiſenbahndirektion zu wenden

Eine große Anzahl von Geſchäſtsleuten in Halle a S er
ſuchten in einer Petition die Handelskammer gegen eine Er
weiterung der Sonntagsruhe durch Ortsſtatut Stellung
zu nehmen Der Kaufmann Reinhold Freitag referlerte ein
gehend über den bisherigen Verlauf der Bewegung in Halle a S
Die Handeiskammer beſchloß ſich der Petition an die
ſtädtiſchen Behörden anzuſchließen die Regelung der Er
weiterung der Sönntagsruhe durch Reichsgeſetz
jedoch nicht in Vorſchlag zu bringen ſondern es beim

alten zu belaſſen tSchließlich wurden noch Milteilnungen gemacht über eine Sitzung
des Ausſchuſſes des Deutſchen Handelstages am 3 und 4 Dezember
über eine Kommiſſionsſihung des Deutſchen Handelstages be
treffend den Einkauf ausländiſcher Hülſenfrüchte am 14 Dezember
üder wiederholte Beratungen des von der Geſamtſitzung vom
28 November eingeſetzten Sonderousſſchuſſes über die Hand
habung der Beſtimmungen des 8 23 Abſatz 3 des Einkommen
ſteuergeſetzes über eine in Braunſchweig am 14 Jannar ſtatt

gebabte Beratung über elnlge Fragen des Konſervenhandels m
der Konſerveninduſtrie ind über eine anf Einladung der Handel
kammer in Dresden dort am 18 Januar ſtattgefundene 9 s
ſammlung zwecks Stellungnahme gegen die Einführung J

Schiſſahrtsabgaben g nHiermit war die Tagesordnung der öffentlichen Sitzun

erledigt 2e I FProvinziaknachrichten
Wittenberg 30 Jan Wintergewitter Geſtern nach

mittag um /28 Uhr entlud ſich hier wie wir dem W Tagb
entnehmen bei Weſtwind dicker nebliger Luft und Schneefate
ein kurzes aber ſehr heftiges Gewitter bei dem ſechs Abe
aleichungen erfolgten Die Blitze erſchienen nicht ſchwefelgels
ſondern bläulich weiß orange und violett und waren von
deftigem Donner gefolat mit Ausnahme der 5 Ausgleichung
Die Entladung vollzog ſich nicht in der Form eines Zickzac
blitzes ſondern in der Form eines mächtigen Aufleuchtens mit
dem ein großer Feuerballen gefärbt wie die beſchriebenen Vlitze
von einem etwa 2 Grad ſüdlich vom Zenith aus liegenden Punkt
in den Garten der großen Friedrichſtraße 1 ſiel dort einen
Augenblick durcheinander wogte und dann verſchwand ohne
einen wahrnehmbaren Ozon Geruch oder eine Brandſpur zu
hinterlaſſen Auch der Schnee des Gartens ſchien unberührt
Vielleicht war die Erſcheinung ein Kugelblitz Jn Prülitz traf
ein Blitzſtrahl den großen Schornſtein der Lederfabrik und
ſprang ohne Schaden anzurichten auf die Fabrikräume üdber
wobet in dem Scherraum der Arbeiter Schulze aus Wittenberg
betänbt wurde Er erholte ſich aber ſehr bald wieder ſoweit
daß er ſeine Arbeit fortſetzen konnte Jn Wörlitz war das
Gewitter mit heftigem Hagelwetter und darauffolgendem Schnee
geſtöber verbunden

Bleicherode 31 Jan Villenkolonie Sicherem Ver
nehmen der Nordh Zta nach iſt die miniſtertelle Genehmigung
zum Ankauf von Ländereien vorbehaltlich der Bewilligung der
etatsmäßigen Mittel durch den Landtag bei der Kgl Verg
Jnſpektion hier eingegangen Es handelt ſich um den durch
den Magiſtrat vermittelten Ankauf von 82 Morgen Land am
langen Linienwege welche der Witwe Hirſchfeld den Schützeſchen
Erben und Fran Kallmeyer den Geſchwiſtern Rüdiger Wilhelm
Rüdiger der Witwe Schirmer der Witwe Schmidt Hermann
Schirmer und der Stadt gehören für den Geſamtpreis ein
ſchließlich der Unkoſten von 72,245 alſo durchſchnittlich 882
Mark für den Morgen Es ſoll der Bau von Wohnhäuſern
für 320 Familien beabſichtigt werden und zunächſt Wohn
däuſer für 50 Familien gebaut werden Die Häuſer werden
zweiſtöckig im Villenſtil gebaut und enthalten je 4 Familten
wohnungen

Benndorf 30 Jan Hier ſt arb ein junger Bergmann
der 19 jährige Guſtav Trinks deſſen Tod einer geringfügigen
Urſache zuzuſchreiben iſt Jm Geſicht des jungen Menſchen
oberhalb des Mundes hatte ſich ein ſog Blütchen gebildet das
von ihm jedenfalls anfgekratzt worden iſt wodurch entweder
Blutvergiſtung entſtand oder Kälte in die Wunde trat Kurz
das Geſicht ſchwoll inmer mehr an ſo daß am Freitag der
Arzt ſchneiden mußte Leider blieb der erboffte Erfolg aus
denn am Montag iſt der junge Mann verſchieden

Hehgendorf 30 Jan Hauseinſturz Geſtern ſtürzte
bier der Neubau eines Arbeiter Wohnhauſes teilweiſe ein
wodurch ſechs Arbeiter zum Teil ſchwer verletzt wurden

Eſperftedt 29 Jan Unglücksfall Ein im Dienſt des
Gutsbeſitzers Morgeneier ſtehender Knecht kam beim Abſteigen
vom Wagen zu Falle ſodaß ihm die Räder des ſchweren Wagens
über beide Beine gingen Der hinzugerufene Arzt ſtellte ſchwere
Verletzungen feſt legte einen Notverband an und ordnete die
Ueberführung des Verunglückten nach der Klinik in Halle an

Runſt und Wiſſenſchaft
Ein neues Kunſtwerk im Berliner Tiergarten wird demnächſt

auf Veranlaſſung des Kaiſers zur Aufſtellung kommen die
von dem Monarchen erworbene Bronzefigur des Siegers
von Prof Wilhelm Wandſchneider Das Werk war im
vergangenen Jahre auf der Großen Berliner Kunſtausſtellung
und trug dem Bildhauer die go ldene Medaille ein Die
zwei Meter große patinkerte Aktfigur erſcheint in ruhiger
Haltung mit dem goldenen Kranz in der Linken Der Sieger
erhält ſeinen Platz auf der kleinen Tulpeninſel an der Char
lottenburger Chauſſee

Pater Wasmann contra Hückel Der bekannte Zoologe Pater
Wasmann S der auf dem Voden der modernen Ent
wickelungslehre ſtehend mit tieſer Gelehrſamkeit dieſe mit dem
Theismus als Gegner Häckels und ſeiner Schule in Einklang
zu dringen ſucht wird am 13 14 und 17 Februar in der
Philvarmonvie zu Berlin öffentliche Vorträge halten An
dieſe drei Vorträge wird ſich am 18 Februar ein Diskuſſions
abend im großen Saale des Zoologiſchen Gartens anſchließen
Hier wird den Gegnern Wasmanns Gelegenheit gegeben werden
ihren abweichenden Standpunkt zu verteidigen Welche Bedeu
tung in Gelehrtenkreiſen den Forſchungen Wasmanns beigelegt
wird läßt ſich daraus erſehen daß der bekannte Anatom Prof
Waldeyer als Veranſtalter der Vorträge mit unterzeichnet
hat Bekanntlich hielt Prof Häckel im Sommer 1905 in der
Berliner Singakademie öffentliche Vorträge über den Kampf
um den Entwickelungsgedanken die durch das Buch Wasmanns

Die moderne Biologie und die Entwickelungstheorie veranlaßt
waren Es war daher Wasmanns Wunſch nun auch Häckel in
Berlin durch öffentliche Vorträge entgegenzutreten

Proteſt gegen moderne Vernichtung dentſcher Zeitſchriften er
hebt in der Voſſ Ztg Prof Reinhold Steig der bekannte
Kieiſtſorſcher Es herrſcht heute die Mode von den Werken
deutſcher Dichter und Schriftſteller die Originalausgaben zu be
ſitzen Jn den Katalogen der Buchhändler werden ſchwindelnde
Preiſe gefordert und von den Liebhabern anſtandslos bezahlt
Namentlich iſt es jetzt aufdte Romantiker abgeſehen Früher
noch vor zwei drei Jahrzehnten dachte man weſentlich anders
über Wert und Beſtimmung der Originalausgaben Es genügte
zu wiſſen daß die großen Bibliotbeken ſie beſaßen und für be
ſondere Arbeitszwecke bereithielten Jm übrigen wurden
gerade die hiſtoriſch kritiſchen Ausgaben in der Abſicht
unternommen die Originalansgaben zu erſetzen Wenn
freilich jemand heute für das Vergnügen des zeitweiſen
oder lebenslänglichen Veſihzes ſeltener Erſtgusgaben namentlich
ungufgeſchnittener die nicht einmal die Mühe des Durchleſens

verurſachen ſehr hohe Preiſe bezahlen will ſo iſt an ſich nicht
das geringſte dagegen einzuwenden Zu eigen wirklich zu eigen
macht ſich doch nur der ein Buch der es durch Lektüre oder
Studium in ſich aufgenommen hat alles andere iſt nur Borg
auf längere oder kürzere Zeit Aber neuerdings greift die Jagd
nach Exſtausgaben zu Mitteln die dem deutſchen Buch und
Schriſtweſen gefährllch ja verderblich werden müſſen Eine
Leipziger Buchfirma Friedrich Meyer verſendet einen Auti
quarlatskatalog in dem kleinere Originalaufſätze verſchiedenſter
Schriftſteller aus älteren deutſchen Zeitſchriften angeboten
werden Solcher Zeitſchriften kommen im ganzen vierz a
in Betracht wie z V Hells Dresdener Abendzeitung Brot
haus Blätter für literariſche Unterhaltung Deutſches Muſeum
Siutigarter Morgenbi Teutſcher Merkur Der Freimütige

Gubitz Geſellſchafter Journal von und für Deutſchland
Weimarer Sonntagsdlatt Zeltung für die elegante Welt uſw
Man ſchlägt die erſten Seiten des Kataloges auf Da werden
von Arnim und von Brentang zu gehörigen Preiſen eine größere
Anzahl originaler Einzelartikel angeboten die ſie von 1817 on
zu Berlin in Gubitz Geſellſchaſter geliefert haben wette
dann ſind im Katglog die aus derſelben Zeitſchriſt ausgeſchälten
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amiſſos Jean Panls Jffläſds uſw verzeichnet EsBee fſein als daß hier von irgend einer Seite ein
Erempiar dieſer viele Jahre hindurch erſchlenenen Berliner Zeit
chrift zu reinen Geſchäftszwecken gänzlich aufgelöſt worden iſt
Mit den übrigen Blättern wird es nicht anders ſtehen Nun

ber ſollten die immer verhältnismäßig wenigen Exemplare einer
Zeitung oder Zeitſchrift die ſich vollſtändig auf die Nachwelt ge

ettet haben durch ungeſchriebene gemeinſame Uebereinkunft aller
derer die mit Büchern zu tun haben ſorgfältig geſchützt ſein
Die ſſtoriſche Arbeit kann ihrer als einer vorzüglichen Quelle
der Erkenntnis nicht entbehren ſie nimmt jeden Tag an Umfang
u und bedarf dringend aller noch etwa vorhandenen Exemplare

Tnch der unvollſtändigen um einzelne Lücken zu ergänzen Es
muß desbalb gegen die moderne Zerſtörung deutſcher Zeitſchriften
der ſchärfſte Proteſt eingelegt werden

Für den Dentſchen Geographentag in Nürnberg I bis
25 Mai 1907 ſind als Hauptberatungsgegenſtände in Ausſicht
genommen 1 Geſchichte der Erdkunde 2 nordbayriſche Landes
kunde 3 Anthropogeographie mit hiſtoriſcher Geographie
4 Seen und Flußkunde und 5 geograpbiſcher Unterricht Die
Anmeldungen zu den auf dieſe Punkte bezüglichen Vorkrägen
werden bis zum 15 März an die Geſchäfſtsſtelle des Oris
ausſchuſſes Luitpoldſtraße 12 I in Nüxnberg erbeten

Eine neue Wirkung des Radinms Wir leſen im B
Prof Ramſay der berühmte Entdecker des Argons iſt damit be
ſchäſtigt den Einfluß des ſich dei der Exploſion von Rad inm
bildenden Gaſes auf Kupfer Blei und andere Subſtanzen zu
unterſuchen wobei er die Ueberführung dieſer Körper in andere
erwartet Die in dieſer Depeſche enthaltene Nachricht erſcheint
uns ſo wichtig daß wir ſie in ihrein Wortlaut wiedergeben
pbgleich ſie vermutlich eine wiſſenſchaftliche Unrichtigkeit enthält
Da es kein Gas gibt das Radinm bildet ſo nehmen wir an
daß es ſich bei den Verſuchen Ramſays nicht um eine Exploſion
ſondern um die Emanation von Radinm handelt die eine
Umwandlung von Körpern herbeiſühren ſoll Eine ſolche
Wirkung der geheimnisvollen Subſtanz wurden wie uns aus
wiſſenſchaftlichen Kreiſen mitgeteilt wird bereits ſeit längerer
Zeit vermutet Man darf alſo auf die Ergebniſſe der Verſuche
Ramſays ſehr geſpannt ſein

Roald Amundſen der norwegiſche Polarfahrer tritt nach dem
B Anfang Februar eine Vortragsrundreiſe an

die ihn über Dänemark England Holland Belgien und Frank
reich nach Deutſchland führen wird Jn Verlin wird der
Kapitän am 2 März in der Geſellſchaft ſür Erdkunde und am
folgenden Tage in der Univerſität über die Gjöa Fahrt be
richten Weitere Vorträge ſollen am 5 März in Leipzig am
8 März in Hamburg und am 14 März in Dresden ſtatt
finden

pl Hochſchnlnachrichten Der a o Profeſſor der alten Geſchichte
an der Univerſität Gießen Dr M L Strack der einen Ruf nach
Erlangen abgelehnt hat iſt zum o Profeſſor ernannt worden
Nicht weniger als 274 Studierende wurden an der Univerſität
Berlin aus den Büchern geſtrichen weil ſie in dieſem Winter
halbjahr keine Privatvorleſung belegt haben 172 von ihnen
ſind Ausländer Auffallend iſt insbeſondere die große Zahl der
geſtrichenen Ruſſen Jn der Bonner mediziniſchen
Fakultät hat ſich Pr H Stursberg als Privatdozent für
innere Medizin habilitiert Am 7 Februar ſpricht er in ſeiner
Antrittsvorleſung über Fortſchritie der internen Diagnoſtik
und ihre Bedeutung für die Tberapie An der Univerſität
München hat ſich Dr M Geiger als Privatdozent für
Pſychologie niedergelaſſen Seine Antrittevorleſung handelte
über die Arten pſychologiſcher Geſetze Dr W Alwens
iſt zum Aſſiſtenzarzt an der Tübinger mediziniſchen Univer
ſitätsklinik ernannt worden Die kgl engliſche Aſtro
nomiſche Geſellſchaft hat diesmal ihre goldene Me
daille dem amerikaniſchen Aſtronomen und Mathematiker
Prof Brown aus Hoaverford Pennſylvania verliehen für
ſeine wichtigen Unterſuchungen über die Bewegung des Mondes
daſenet der ſchwierigſten Aufgaben der theoretiſchen Aſtronomie
darſtellt

ch Bühnenchronik Myriam eine bisber nicht aufgeführte
einaktige Oper von Jacques Offenbach die im Jahre 1830
geſchrieben wurde gelangt nächſte Woche in Monte Carlo
zur erſten Aufführung Aus New York wird gekabelt
Conried plant die Pachtung eines anderen Theaters für die
Salome Aufführungen
r Kleine Mitteilungen Laut getroſfener Vereinbarung wird

ſich der Deutſche Künſtlerbund an der 1908 in Dresden ſtatt
findenden Großen Kunſtausſtellung betelligen Einer
der bekannteſten Berliner Aerzte der Geh Sanitätsrat
Dr Eugen Piſſim iſt nach kurzem Krankenlager im 78 Lebens
jahre geſtorben Der Verſtorbene trat bereits 1868 mit aller
Entſchiedenheit dafür ein daß man die von Kälbern entnommene
Lymphe zur Jmpfung auf Menſchen benutze Der Vorſteher
der chemiſchen Abteilung des Virchow Krankenhauſes in
Berlin Dr Albert Neumann iſt am 28 d M im Alter
von 40 Jahren geſtorben Jnu Dillenburg ſtarb im Alter
von 60 Jahren Muſikdirektor Ernſt H Wolfram der ſich
durch die Herausgabe einer Sammlung naſſauiſcher Volkslieder
bekannt gemacht hat Hofbuchhändler Theodor Ackermann
n München ein geborener Deſſauer der ſeit 1865 in
München etabliert iſt vollendete am 29 d M in guter Geſund
heit ſein 80 Lebensjahr und feierte zugleich das 50 jährige Chef
jubiläum ſeiner Firma

Gerichtsverhandkungen
Pofen 30 Jan Die hieſige Strafkammer verurkeilte heute

den Redakteur des Kuryer Posnanski Ziolkowski wegen
zweier Artikel zum Schulſtreik zu 650 M Geldſtrafe Jn An
betracht der Tatſache daß Ziolkowski bereits zu 1500 M Geld
ſtrafe verurteilt worden iſt und weitere Prozeſſe gegen ihn
ſchweben beſchloß der Gerichtshof die ſofortige Jnhaftnahme
Der anweſende Reichstagsabgeordnete v Chrzanowski erklärte
ſich bereit für den zu Verhaftenden eine Kaution von 1500 M
zu hinterlegen worauf vorläufig von einer Jnhaftnahme ab
geſehen wurde Fernerzg wurde gegen den Redakteur des
Wijelkopalunin Szumydt wegen des gleichen Vergehens auſ

450 M Geldſtrafe erkannt
Löbau Weſtpreußen 30 Jan Unter den geſtern vom

hieſigen Landgerichte in Sachen des Schulſtreiks polniſcher
Rinder zu je einem Monat Gefängnis verurteilten Geiſtlichen
befindet ſich auch der Propſt Wachowski

Vermiſchtes
Die Grubenkgtaſtrophe bei St Johann An der Einfahrt in

die Grube Reden zur Beſichtigung der Unglücksſtelle nahmen
mehrere höhere Bergbeamte teil Es wurde feſtgeſtellt daß das
Feuer erloſchen und daß eine weitere Exploſionsgefahr nicht
mehr vorhanden iſt Später ſuhren Rettüngsmannſchaften in
Stärke von 180 Mann unter Führung von ſechs böheren und
mehreren Berabeamten ein und ſetzten die Rettungsardeiten fort
An der geſtern nachmittag ſtattgehabten Trauerfeier nahm auch
Prinz Friedrich Leopold von Preußen teil Die 148 Toten
werden in ihren Heimatsdörſern beerdigt Die Verletzten ſind
gußer Gefabr Der Prinzregent von Bayern bat an die
Vergwerksdirektion Saarbrücken folgendes Telegramm gerichtet

Schmerzlich ergriffen durch die Nachricht von der entſetzlichen
Kataſtrophe auf der Grube Reden nehme ich innigen Anteil
an dem Geſchick der bedauernswerten Opfer und ihrer ſchwer
geprüſten Familien Jndem ich dem Geſühl aufrichtigſten
Mitleids Ausdruck gebe iſt es mir ein Bedürſnis auch zur
Linderung der für die Betroffenen ſo empfindlichen materiellen
Folgen des Unglücks beizutragen und erſuche ich die Berg

werkédirektion deshalb den Betrag von 5000 M, den ſch durch
die Lönigliche Hofkaſſe zur Verſügung ſtellen laſſe dieſem
Zwecke zuführen zu wollen gez Luitpold Prinzregent
Familiendrama Dienstag morgen erſchlug der Wagenbauer

Peter Hördt in Lützenſachſen Baden ſeine Frau und ſeine vier
Kinder

Im Kohlenſchacht Auf dem Glückauf Schachte in Blumroda
bei Borna wurde der Häuer Gottſchalk aus Trähna durch
hereinbrechende Kohle getötet

Panik im Theéätre Francgais Aus Paris wird gemeldet
Dienstag Nacht um 11 Uhr ging bier ein kurzes aber ſehr
heftiges Gewilter nieder das von Hagelſchauer begleitet war
Jm Tkheéätre Frangais riefen die Donnerſchläge eine leichte
Panik hervor mehrere Zuſchauer flüchteten zu den Ausgängen
doch trat wieder vollſtändige Beruhigung ein nachdem ein
Polizeibeamter Aufklärung gegeben hatte
Jnwelendiebe Der Witwe des ruſſiſchen Admirals Makarow

ſind in Riz za von Einbrechern ſämtliche Schmuckſachen im
Werte von einigen hunderttauſend Francs geſtohlen worden

Sport Zeitung
Skatſpiel

Skatturnier Zentraltheater Leipzig Wie bereits bekannt
wird das am 20 Jannar begonnene große Skatturnier am
Sonntag den 3 Februar fortgeſetzt Die Serlen beginnen
nachm /31 3 und 6 Uhr im großen Feſtſaal des Zentraltheaters
Da der nächſte Sonntag als der vorletzte Tag des ganzen
Turniers erſahrungsgemäß am ſlärkſten beſucht wird iſt es des
Andranges wegen ratſam bereits zur 1 Serie rechtzeitig zur
Stelle zu ſein Am Sonntag den 10 Februar findet unwider
rnflich der letzte Spieltag ſtatt

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Das Unglück anf Grube Reden
Reden 31 Jan Jn Anweſenheit des Prinzen FriedriLeopold als Vertreter des Kaiſers des linie r

brück der höheren Bergbeamten des Saarreviers und der
Angehörigen der ungekommenen Berglente wurde hier geſtern
um 3 Uhr nachmittags die Trauerfeier abgehalten Es war
ein gewaltfiger Menſchenandrang Die Halle in welcher die
Toten aufgebahrt waren war mit Tannengrün geſchmückt Nach
einem vom Bergabeamtenverein gefungenen Choral richtete Prinz
Friedrich Leopold tief erſchüttert etwa folgende Worte an
die Verſammlung Jm Auſtrag Seiner Majeſtät des Kaiſers
ſtehe ich hier um den Hinterbliebenen mein aufrichtiges Beileid
auszuſprechen und um nachzuſehen ob hilfreich eingegriffen
werden kann und ob hilfreich eingegriffen worden iſt An
geſichts des ſchmerzlichen Verluſtes der nicht nur die Bergleute
ſondern das ganze Vaterland betroffen hat ſpreche ich Jhnen
das innigſte Beileid Seiner Mejeſtät aus Ein Troſt
möge es ſein daß jeder Mann ſeine Pflicht getan hat wie es
jedem Deutſchen geziemt und wie es nicht anders erwartet
werden kann

Handelsminiſter Delbrück hielt eine Anſprache in der er
etwa folgendes ſagte Jch kann Jhnen ſagen daß Se Mojeſtät
der Kaiſer am liebſten hierhergeeilt wäre um im Kreiſe der
Bergleute ſein Beileid auszuſprechen Jch ſtehe hier als erſter
Beamter der königlichen Gruben Se Majeſtät hat bereits den
Prinzen Friedrich Leopold mit reichen Mitteln zur erſten
Linderung der Not ansgerüſtet es haben ferner reiche Mittel
zur Verfügung geſtellt die Großherzogin von Baden
der Erbgroßherzog von Baden als ehemaliger Kom
mandeur des VIII Armeekorps der deutſche Kronprinz
und die deutſche Kronprinzeſſin Leider iſt es trotz aller
Mühe der Rettungsmannſchaften nicht gelungen noch mehr
Menſchenleben zu retten Alle Begmten vom Steiger bis zum
erſten dem Piniſter baben die Pflicht nach beſten Kräften
daſür zu ſorgen daß es den Untergebenen gut gehe Jch ſende
den Toten als letzten Gruß die Worte nach die ihnen auch zu
gerufen wurden als der Schacht eröffnet wurde Glück auf

Auch die Geiſtlichen beider Konfeſſionen hielten Anſprachen
Der Geſang eines Chorales ſchloß die Feier

St Johann 31 Jan Prinz Friedrich Leopold fäbrt
heute früh 10 Uhr nochmals nach der Grube Reden um bei der
Bergung der letzten Leichen zugegen zu ſein Des Verweſungs
geruchs wegen können die Aufräumungs und Bergungsarbeiten
obgleich die Witterung der Grube wieder normal iſt nur mit
Drägerapparaten ausgeführt werden

St Johann 31 Jan Berginſpektor Müller hat durch den
Prinzen Friedrich Leopold den Roten Adler Orden IV Klaſſe
erhalten die Steiger Groß und Bartich den Kronenorden
IV Klaſſe ſechs Bergleute das Allgemeine Ehrenzeichen für
Rettungsleiſtungen Weitere Auszeichnungen ſtehen bevor

Reden 31 Jan Acht Mann ſollen in der Grube noch
liegen und machen ſich durch Klopfen nach dem Heinitzſchacht
bin bemerkbar Von dort ſind zwei Fahrſteiger mit Reltungs
mannſchaften zu näherer Feſtſtellung eingefahren

Reden 31 Jan Die Leichen der verunglückten Berg
arbeiter ſind von der Staatsanwaltſchaft freigegeben
worden Erkannt ſind 110 Leichen 149 ſind geborgen 9 liegen
noch in der Grube

St Jobann 31 Jan Der durch die Kataſtrophe im Saar
r angerichtete Schaden beläuft ſich auf 6 Millionen
Nark

Trier 31 Jan Jn der geſtrigen Stadlverordnetenſitzung
widmete der Bürgermeiſter von Vruchhauſen den Hinter
bliebenen der Opfer in Reden warme Worte der
Anteilnahme Die Stadtverordneten beſchloſſen einſtimmig
einen Betrag von 1000 M zur Vinderung der Not
Berlin 31 Jan Die vereinigten Fraktionen der Berliner
StadtverordnetenVerſammlung brachten einen
dringlichen Antrag ein auf Bewilligung von 10,000 M
zwecks Unterſtützung der durch die Wetterexploſion auf Grube
Reden verunglückten Bergarbeiter und der Witwen und Waiſen
der Getöteten

Der Anſſtand in Dentſch Oſtafrika
Berlin 31 Jan Amtliche Meldung Der Gouverneur von

DeutſchOſtafrika meldet Abdalla Mpanda der bekannte
Hauptführer der auſſtändiſch geweſenen Wangindo iſt am
16 Januar im Gefecht gegen die 14 Kompagnie gefallen
Der Rebellenführer Naſoro Mpanda wurde gefangen
Diesſeits ſind Sergeant Biallowons und zwei Askaris durch
Streifſchüſſe verwundet Die 3 Kompagnie Kionga erhielt auf
Erſuchen 50 Mann Vexrſtärkung da Zuſammenſtöße zwiſchen
portugieſiſchen Truppen und Madſchembalenten bevorſtehen

Die ruſſiſchen Wirren
Petersburg 31 Jan Wie der Berichterſtatter der Voſſ Zig

bhört wurden von den hier gewählten Arbeiterbevoll
mächtigten ſechs ausgewieſen und einer verhaftet
Petersburg 31 Jan Jm Wetriebe des Forſtdepartements
ſind ſehr große Unregelmäßigkeiten aufgedeckt worden
durch die die ruſſiſche Regierung um viele Millionen Rubel
geſchädigt worden iſt Der ehem Chef des Forſtdepartementt
jetziger Gehilfe des Miniſters für Landwirtſchaſt wird beſchuldigt
im Norddwinadiſtrikt wo es immenſe Wälder gibt deren
Ausbeutung gar nicht ſeiner amtlichen Sphäre unterlag
Konzeſſlonen zu lächerlich billigen Preiſen an ausländiſche
Firmen vergeben zu haben Die Angelegenheit macht ungehenresAunſſehen

Berlin 31 Jan Dem Berl Lokalanz zufolge erelgnete ſich
ein ſchrecklicher Unfall in der elektriſchen Zentrale der
Königsbütte Zehn Arbeiter waren in unmittelbarer Nähe
der Keſſelanlage beſchäftigt als plötzlich eine heftige Exploſion
erfolate und ein Dampfſtrahl unter Druck von zehn Amoſphären
die Arbelter traf Vier blieben beſinnungslos an der Unglücks
ſtelle liegen Trotz ſofortiger ärztlicher Behandlung verſtarben
ſie unter entſetzlichen Qualen Die übrigen Arbeiter konnten
ſich reiten Das Unglück iſt auf das Platzen eines Siederohrs
des Dampfkeſſels zurückzuführen

Hamburg 31 Jan Der Sengt hat bei der Bürgerſchaft den
Antrag geſtellt daß für den Ausban des Cuxhavener
Fiſchereihafens der Betrag von 700,000 M aufgewendet
werden ſoll

Lauenburg 31 Jan Die Eis verhältniſſe auf der
Unte relbe waren geſtern unverändert Bei Krauel iſt ein
Eisbrecher tätig um eventuell gefährliche Stellen zu beſeitigen
Zur Zeit werden Befürchtungen nicht gehegt

Effen 31 Jan Auf der Zeche Eintracht Tiefbau
wurden geſtern durch berabſtürzende Kohlenmaſſen zwei
Berglente verſchültet und getötet

Haag 30 Jan Die Zweite Kammer hat die Errichtung einer
diplomatiſchen Vertretuug der Niederlande in
Tanger beſchloſſen

GBaag 31 Jan Eine oſſiziekle Meldung aus Batavia be
ſtätigt die geſtrige Meldung des Amſterdamer Handelsblatt
über die Niederlage der Aufſtändiſchen in Kedir
Java Die Auſſtändiſchen ſind entweder gefangen genommen

oder haben ſich zerſtreut Die Truppen ſind in ihre Quartiere
zurückgrkehrt

Leltung Otto Sonne
Berant wortlich für den polktiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

kur den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinjialnachrichien
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch für
den Handelateil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl
Romacker Druck und Verlag ven Otto Hendel Sämtlich in
Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seilen
einſchl Unterhaltungsblatt

Hanclel Gewerbe und Verkehr

Wegelin Hühbhner Maschinenfabrik und Visengiesserei
Aktiengesellschaft in Halle a S Das Geschäftsjahr 1906 das
achte der Gesellschaft war sehr erfolgreich denn sämtliche Be
triebe waren andauernd so stark beschäftigt dass ein noch nie
erreichter VUmsatz erzielt wurde Stehen die für die Erzeugnisse
erlangten Preise auch noch nicht im richtigen Verhältnis zu den
stetig steigenden Preisen der Rohmaterialien und Halbfabrikate
sowie der Arbeitslöhne und sonstigen Betriebskosten so ist doch
ein leichtes Anziehen der Verkaufspreise für dle Fertigfabrikate
zu konstatieren und die Verwaltung hofft dass dies nicht nur von
Dauer sein sondern auch einer günstigen Weiterentwicklung fähig
sein möge Dank dem Aufschwunge unserer nationalen Wirt
schaft konnte ein grösserer als der bisherige prozentuale Anteil
der Gesamtfabrikation im Inlande abgesetzt werden Selbstver
ständlich liess man sich trotzdem die weitere Pflege der guten
Auslandsbeziehungen angelegen sein um sich dort Absatzmöglich
keiten zu erhalten für Zeiten in denen der heimische Aarkt
weniger aufnahmefähig ist

Die Pommersche Eisengiesserei und Masehinenfabrik
A G Stralsund Barth hat das verflossene Jahr ebenfalls er
folgreich abgeschlossen und der 997,000 l betragende Aktien
besitz bringt der Gesellsehaft diesmal 5 Proz 49,850 M Der im
Jahre 1906 erzielte Reingewinn beträgt nach 87,651,10 M Ab
schreibungen und zuzüglieh 4695,64 I Vortrag aus dem Vorjahre
475,262,71 A Der Aufsichtsrat schlägt der Generalversammlung
vor 23,528,35 M dem Reservefonds und 5000 A dem heamten
und Arbeiter Unterstützungsfonds zu überweisen 21,261,16 als
Tantieme an den Vorstand und als Gratifikationen an die Beamten
und 26,677,75 A Tantieme an den Aufsichtsrat zu verteilen
10 Prozent ſi V 8 Proz Dividende zu verteilen und 13,794,46
Mark auf neue Rechnung vorzutragen In der Bilanz stehen Vor
räte mit 290,490 M verzeichnet Debitoren mit 732,089 Rank
guthaben mit 380,952 M Effekten mit 310,963 M Die Aussenstände
glaubt die Verwaltung als sicher bezeichnen zu können so dass
die Notwendigkeit zu einer weiteren Dotierung des Delkredere
Kontos entfällt Das Passiv Hypothekenkonto erfuhr infolge der
im Laufe des Berichtsjahres vorgenommenen Heimzahlung von
200,000 A eine Ermässigung auf 300,000 M Nachdem am
2 Januar d J weitere 100,000 M abgestossen wurden beläuft sich
die Hypothekenschuld bei Abfassung dieses Heriehts nur auf
200,000 A Von den Kreditoren die sich auf 203,949 M belaufen
resultieren 167,3392 I aus Anzahlungen während 35,556 M aus
Rechnungen herrühren die zum Jahresehluss eingingen

Die österreichisohe Südbabn erhielt von der Regierung einen
Erlaß in dem ihr die in den nächsten fünf Jahren auszuführenden
Investitionen vorgeschrieben werden Es handelt sich hierbei um
Stationserweiterungen Ergänzungen des Fuhrparks und um
Sicherungsanlagen Die Gesamtkosten dürften sich nach Wiener
Meldungen auf 50 Aill Kr belaufen Für das Jahr 1907 seien die
Mittel hierfür gesichert

Dividendenvorschläge Sächsiseh Böhmische Portland Zement
Fabrik G Nach wiederum reichlich bemessenen Abschreibungen
statutenmäßiger Dotierung des Reservefonds und Zuweisung von
100,500 M an den Spezialreservefonds 12 Proz gegen 10 Proz im
Vorjahre 49,162 M Vortrag auf neue Reehnung Bank für
Grundbesitz in Leipzig bei reichlichen Rückstellungen s Prozent
wie seit dem Jahre 1900 Die Aussiehten für das neue Geschäkts

iahr werden als günstig bezeichnet Lüneburger Portland
Zementfabrik 5 Proz gegen 0 Proz in den Vorjahren

Rio de Janeiro 29 Jan Wechsel auf London 152

Nachſrage und Angebot Preise von Kali Kuxen
von Samuel Zielenziger Berlin u EKssen 30 Januar

Geld R rief geld netAlexandershall 7850 8200 Hohenzollern 6506
Beienrode 70001 7200 liugo 1925 2000Benthe Aktien 3590 3990 Johannashall 5c650Burbach 12,850 12 100 Justus I 686090Carlstund 8450 8650 Kaiseroda 7600 7800Ceeilienhall 200 uäwigshall 10590 10890Desdemona 48660 Neustaüturt 17,800 18,100
Deutschland 47001 800 Roland 41301 160
Friedrichshall 10590 11090 Ronnenberg Akt 18690 188
Glückauf Sondersh 17,500 18,000 Rothenberg 2675 27509
Günthershall 4875 4925 SalzdetturtKaliw A 237
Hannov Kali Akt 7190 760 Schieferkaute 1125 1175liansa 2650 2725 Siegtried I rIiattorf 463290 Sigmundshall 233090 23790Heldburg 65309 o Teutonia Aktien 193090 19600
leldrungen 1850 1900 Wilhelmshall 13,400 13,5656
Hohentels 86601 8750 Winieranall 12,400 12,700

Viehmärkte
Berlin 30 Jan Städtiseher Schlachtviehmarkt ZumVerkaufe standen 375 Rinder 1996 Kälder 929 Schafe 16,258

Schweine Bezahlt wurden für 100 Pfd oder 50 kg Schlachtgewieht
Mark bezw für 1 Pfd in Pfg Kälber 1 feinste Mastkälber
Vollmilehmast u beste Saugkälber 92 96 2 mittlere Mastkälber

und gute Saugkälber 84 90 3 geringe Saugkälber 62 72 4 ältere
gering genährte Kälber Fresser Sechate 1 Mastlämmer
und jüngere Masthammel 77 80 2 ältere Masthammwel 71 760
3 mäßig genährte Hammel u Sehafe Merzschafe 60 65 Sehweine
Man zahlt für 100 Pfd lebend oder 50 kg mit 20proz Taraabzug
vollleische kernige ehweine feinerer Rassen und deren Kreuzungen
höohstens 14 Jahr alt 95 fleischige Schweine 55 658 gering ent
wiekolte 51 64 Sauen 55 M

Vom Rinderauftrieb blieben etwa 100 Stück unverhauft Der
Kälberhandel gestaltete sich ruhig Bei den Sehaten ist niehtviel un verkauft geblieben Der Sehweinemarkt verliet ruhig
sehloß langsam und wird voraussiehtlieh nicht geräumt Aus

gesuchte Schweine brachten Preise über Notiz
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Waren tiha Produkteſverſohte
Geifreide Mühlen RKrreugnisse derr rege

Zorlin 30 Jan Fräühmarkt amtlich kestgestollte Preiseeizen iwländ 179 180,00 M Roggen inländ 164 166 00 M
Goeroste inländ Futtergerste mittel und gering 142 160 gute 161

172 ruesisohe und Donau leichte 132 139 alles ab Bahn u frei
Wagen Hafer märk mecklenb pomm posen scohles fein
175 182 mittel 169 174 gering 1665 168 russischer und Donau
mittel u gering russischer fein amerik
ab Bahn u frei Wagen Mais amer mixed guter 129,00 142,00
abfallender runder 139,00 142,00 ab Bahn u frei WagenErbsen inländisehe u ausländisehe Futterware mittel 162 174
eine nud T7Taubenerbsen kleine Kocherbsen ab
Bahn und frei Wagen Weizenmehl 00 22,75 26,90 Roggen
mehl Oo und 1 21,30 23,209 Weizenkleie 10,70 11,40 Roggen
Kleie 11 10 11,650 ab Mähle

Hamburg 20 Jan Weizen fest meceklenb u ostholstein
176 182 Roggen fest mecklenb u altmärk 162 167 russ
eif 9 Pud 10/15 Jan 118,00 d Gerste stetig südruss eif Jan
113,00 Hakter fest holst u mecklenb 176 12 b aie ruhig
Amerie mixed eif per Jan 84,50 La Plata eit April Mai 97,60

Antwerpen 30 Jan Weizen rubig Mais fest Hafer stetig
Gerste fest

New Vork 30 Jan
Vorige Notierung 83

845/6 Juli 842 8 837/8 Mais Jan
Fuli 63 522/4 Alehl 3,20 3,20

Chieago 30 Jan Telegr
78 7724 Mais Mai 46 46

Knrtoflelmehl and Stärke
Berlin 30 Jan Kartoffelmehl und Stärke 17,00 17,60

Feneohte Stärke 9,00
Magdeburg 30 Jan Kartoffeletärke und Mehl 17,25 17,50

Telegr Roter Winterweizen Loco
Weizen Jan Mai 8656472 54/2 Mai 53 63

Getreidofracht 15 15/8
Weizen Mai 78 78 /8 Juli

Zucker
Hamburg 30 Jan nachm 6 Vhr Rüben Rohzuekoer 1 Prod

Rasis 88 Rendement neue Usance frei an horä Hamburg per
Ku, März 17,55 Mai 17,80 Aug 18,16 Okt 17,90 Dez 17,86

uhig
London 30 Jan 960 Javazucker ruhig locoRoh Rähbenzneöker lebhaft loco 8 sh 7 d 8 10 sh 3
Paris 30 Jan Rohzuoker ruhig 88 h neue Kondition 22,25

bis 22,75 Weitßer Zucker fest No 3 für 100 kg Jan 2518 Febr
25 März Juni 25 Mai Aug 26 /8

J m

r h r

ar 80 Jan ſ6 Ubr Kaffee goodFar März 31,50 Gd Mat 32,00 Gd Sept 32,75 Gd
tetigi amburg 30 Jan Kaffee ruhlg Umsatz 3000 Saek

Amsterdam 30 Jan Java Kaffee good ordinary 31,00

März 38,765 Mai 39,00 Sept 39,60 Dez 40,25 Ruhig

VSplritag
Nordähausen 30 Jan Hranntwein 40 Vol für 100 kg 69 25

bis 60,26 45 o Vol für 100 kg 66,25 67,25 per loco Januar und
Januar Mai 1907 per Lieferung Januar September 1907 25 P
teurer per Lieferung Juni Sept 1907 75 Pf teurer ohne Fab ab
krennoerei

Hamburg 30 Jan Spifritus stetig Jan 19,00 Jan Febr
19,00 Febr März 19,00 G

Paris 30 Jan Spiritus ruhbig Jan 39,60 Febr 40,00 Mai
Aug 41,60 Sept Dez 38,00

Petrolenm
Hawburg 30 Jan Petroleum fest Stand white loco 6,80
Antwerpen 30 Jan Schluß Raffiniertes Type weiß loco

20,50 baB Jan 20,50 Febr 20,75 März April 20, 76 B Fest
New Vork 30 Jan Telegr Petroleum Standard white in

New Vork 7,76 in Philadelphia 7,70 Refined in Cases 10,25 Oredit
Balances at Oil City 1,6e

Olennten Ole Fettvwaren
Hamburg 30 Jan Räböl ruhig verzollt 68,00
Köln 30 Jan Rühöl loco 69,50 Mai 64,50
Bremen 30 Jan Sohmalz stetig Loko

50 Pf in Doppeleimern 502 P
Antwerpen 30 Jan Schmalz per Jan
Paris 30 Jan Schlußbericht Rüböl ruhig Jan 87,00

Febr 73,50 März April 67,00 Mai Aug 72,00
New York 30 Jan Telegr Schmalz Western steam 10,05

Rohe und Brothers 10,1ö
Chicago 30 Jan Telegr Sehmalz Jan 9,65 Mai 9,77

Wolle Banmwolle
Bremen 30 Jan Baumwolle stetig Upl midäl loco 55
Liverpool 30 Jan Sehluh Baum wolle Vmsatz 19000

davon für Spekulation und Export 1000 B Tendenz ruhig
Amerikanische good ordinary I ieferungen stetig Januar 6,54

Tubs Flrkine

Jan Febr 5,53 Febr März 5,49 März April 5,48 April Mai 6,47

4 Santos
Dez 33,25 Gd

Havre 30 Jan Schlußbericht Kaffee good average Santos

September Oktober 6,36

Metalle
30 Jan Silber 93 50 Br 93,00 G

0 Jan Silber 91
am 30 Jan Bankarzinn 113,25

London 30 Jan Sohluß Ohilikupfer fest 1062 Latr
3 Mon 10756 Zinn fest Straits 1897/6 9 Mon 1897 Biei stetig
ſpan 192 engl 20 Zink matt gewöhnl Marke 267/ sper 27Glasgow 30 Jan Vormittag Roheisen biixed numvers
warrants 56 sh 9 d

Glasgow 30 Jan Sehlus Rohoeisenwarrants Aliddeisborough 66 h 11 d
Chemisgehe Frodukte

London 29 Jan Chilisalp ord 11 h 3 ratt 12 h 3 d

HamburgLondon 3
Amster

Mixed numbers

Waageraftände 4 bedeutet äber unter Null

Sanle an Vnstrut F f z

c 2 2Artern Brüokenpegel 29 Jan 1,10 30 Jan 110
Weitenfels Oberpegel 2,56 68 2do Unierpegei 16 1,10 6
Trotha 80 31Alaleben Oberpegel 29 2,665 30 2,63 2 Sdo Unterpegol 2,30 2,66 35Bernburg 1,88 1,93 5Kalbe Oberpegel 9 1,80 4186 6do Unterpegel e 1,62 1,72 10

Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatte

Molaanu Isor Bger Rlbe
vWnJan Fall Waoe T a Fa WuerFudweis 29 004 Torgau 30 0,84 22

Preg 0,36 4 Wittenberg 1,70 20Junghunzlauf 0,13 1 kKkoslau 1,12 02laun 0,10 Barby 1184 10ardubitz 0,76 1 Magdeburg 1 1,61Brandeis 2,64 2 Tengermde 245 15Melnik 2 0,02 10 Wilienbergoe 2,40 24
Leitmeritz 6,02 14 hömitz Peg 29 265 26Außig 30 0,655 11 82 Lauenburg 30 4,46 3
Dresden 1,18 06Ausst g Von den oberen Plätzen werden 17 em Wuchs gemeldet

Maf Junl 65 46 Junſ Full 6,45 Jun August 5,43 August Septbr 6 a

er an Rente 4 I11 ortug Anl III Spec froo 13 009Berliner Bör 80 Kumän Anl v ist 4 91,709
30 Januar do do v 1905 4 91,708Ergänzung zu den telephon W n 317Meldungen im gestr Abendblatt do Cons 60 26u Ior 72 2022

S do conv Obligat 3 72 60 bun un sSchwed St A v o4 zBukar Stadt A 88 v 473 99 50
Berlin Weehsel s Lombaräd 7 do do icjeinel 42 99 40 d
Amsterdam s5 Brüssel 4 Buen Air do W
Italien Plätze 5 Kopen o do 100 J Arf 94 6002J rn 6 r e l issab do v 862000 M 4 387,50b26

on don S 2 Wien Stadt Anl v 98 4 99,800Paris 3 Petersburg und r reWarscuanu 7 e Schwed ehwed IIyp Pfäbr
paätze 6 Norw Plätze öüg nan 7

on e her10 5tatlie VUngar Sparit P iV V ado do 1 II 4 66,o00
Selädsorten und Banknoten Iggrſetta 100 Tireſtfr Mpst 27,806

z S Freiburg 15 Frs fr 2r v e e Kredit fr900 anssänlden Stäeke öst do o 1860 F 200 r o 277
Gold Dollars do 4,18750 do 1864 I ose r Mp8tImperials alte do tdo do zu 500 G Kuss Präm Anl 0 rüo neue pr St 215,2562 do do F dorf 5 i T 7

do do zu 600 GAmerilc Noten 2 u 1 D 4,1 9b26
F 251 n r 55 Aypothekenbankeſancihrteſfe
est Bku Absehn I 85 ra4lRuss do do zu 5600 R 215,30d2 n Obligationen

a B i b her er Hyp 809 a 5 98Skaudin Bkn 2zu 100 Kr g9 I 92 900Russ Zoll Goup 100 G R 323 802 99 1905 er Tr 4 l 100 e
do do kleine 323,3082 hrauiageee

v s 1g Han S XVIII unk Os5 4 100 30Heuntache Staaftspap Pſand do S FXIXXIIux 11 4 1101,006

und a 7 77 n do S X XI 32 95 066Stnaat Anleihen vant 02 O do 8 II IX XII XV 3 94 ,256
e s X 94Reiohs Sehatzanw 53 S r nis z1905 unk 1907 e 70 u J r vdo von 1504 3 86 70 Buhfab VII 4 100 oobar 1095 408 do XI XII unk 10 4 loo 320b2Bad St A O unev 09 4 e2,4022 r l b 101l v 67 o XIVunk b 1914 4 l01 o00do Präm Anl V 67 4 160,60de d XIII XII 29 on

Bayr Präm Aunl 60 4 10 III XIIIA 38 50 umar Am 19087 n an a do X 3/2 94 50BremerAnl 1887,88,90 32 97 o tag r P per u 137 7504r IIess St A 3 96 200 Gothaer r Pr Pf J t 124 do do II 321 18 1066Hamb Staats LKente 40 do IIIu V 3 l 100 7500amort 1900 4 49 do ru v 1 S 100 dedo do 1904 3 87 7022 W T n Be ggLüb St Anl uuk 14 3 87,200 90 I u TFa unk 2 gdo Xu Xa unK b 131 4 100 760
Ostpreuß Prov Anl 4 03 60 t do S XII unk b 14 4 o 250

do do /2 94,2002 do S VII 3 i 35 5066
eeaeeeaheeeeeeeetueeeTeltow Lr Anl uk 15 1 102,50b do 8 341 400 w 4 109,599
Sermen Stadt Anl 9172 202 do 8 401 450 4 I00,75
Berlin St Synodo 03 32 95 10626 do S 190 3 294 060
Oassel St Anl I 1901 32 896 ob do 8 311 330 3 95 5060
Charlottenb 95,99 02 32 95,50 ipz Hyp B S VIII 4 191,704
Cöthen 8034 9095 96 03 3 do do S IX 4 11601,406
Hortmungd 1862 88 03 95,500 J S VII unk b O8 /2 96 606
Orosdon 19090 unk 10 4 jIeckl u W B S V 4 o ocsdo 3i e 97,000 do do alte u conv 3 es soHügsold 88,93,94,00,03 95,520 ein Hyp B 8 II
Eisenach1899 uncv 09 4 101 50b22 VL VII 4 teo c0526
Frankfurt a M 1903 3 96 25 do VIII unk b 1911 4 00 50
Glauchau 1894 1903 3 s6,008 do IX unk b 1910 4 I01 o
Helberstadt 1903 3/2 55 500 do eonv 3 94 500286
Cöln 1900 unecv 06 4 Iet,so00 do X unkd b 1913l 3 96 00
Co 94 96 96 1901 00 3 95,900 do XI unkdb b 161 4 tet s

J eNürnborg St A 1603 3 87800 Mitteld Bod Cred, A
örohs Idw Plbr IIA V un b o 4 o obXXII XXiI 4 102 o rägtg unk b 06 3 95 00 en

do Kredithbriete 4 10200 Sorddtsche Grunder
do do Zij2 96,900 II unk P e 4 00 1028S do 8 XIII unk b 12 3 96 000KCur und Neumärker Pr Bd Gr S IVr or Bd Cr S IVrz 115 4 115 voBrdbg Rentenbr 4 101 3002 40 do S X rz 110 wen

Pomin Rentenbriete do do 8 Fr W 00 oPosensohe do äo 8 v un b oS P 4 1100 102Dreußisehe do o VII do 1906 4 100 1 bFächeischo do 4 äo gdo 4 101 o S XVIII do 1910 4 00 20626Boblesisohe d 4101,2062 do S XIX do 1911 4 160 30 d
Braunschw 20 TIr Lose do 8 XXI do 1913 4 100 40Mark per Stüeic 181,75 do S X unk b 1913 32,, 98 o
Köln Mind 32 e Pr Anl 136 5a62 do S XI XV XVIev z 93 90
Meining 7 I Lose I p St 36 506e r Ctr Bd Cr v 1890 4 100,00

r n do v 1899 unk b 19009 4 00 206Anusländinche Fonda do 1903 do 1912 4 100 9
Stadt Anleihen und Lose 490 v 1886 89 94 84 000

do v 1896 do 1906 94,000
Argent Eisenb Anl 6 40 v 1804 unk b 1913 3 96 o

do Anl v 1897 4 8es gomzeo do Centr Boden
Chilon Anl v 1889 4 P Comm Ob 4 02 300Chines do v 1805 6 do do v 87 91 3 95,300

do do kleine 6 105,10b2 do do V 1890 3 95 200Griech 596d0 v 81/84 1,6 52 409 er P A B ab 4 100 00
do 59 do kleine 1,6 52,400 do do do 3 93 00do 5 dte P I 1,6 50 so do unt vie 1913 4 100,500

Heine 2,6 20 ren PIdb Bl 8
apan Anl v 1005 4 87 46 u XXI un 19101 4 100 204

do S XXV u 14 on Industrie Akten ohBänonen von Ind Ges Gewerkseh D Kaiser 4 99,000
do S XXVIIunk 15 00 b rt Bauver Passsge s ſ1257 l Au o o00 do unk 101 498,750do S XXVI unk 14 98 30 Albert Chem Werte 19 406 75t00 r t v i Hamb Amerik Pakf 4 100,700
do 8 XXIV S5 Ter Alfeld Gron Papiert 9 145 508 Angem Elektr Ges 489,60 do do 102 500r
do Kl Obl u 4 Annabur er Steingut 12 194,30 a do do 4 99,750 Harpener 0onV 1892 4 100 00 bedo Com Obl I r 0 4 Archimedes 7 167 00b20 Anhalt Kohlenwerke 4 98,500 do unk 07 4 101,10b2
do do Iunbk 12 390 S Arenberg Bergbau 35 786100 ar Rorl iektr Werke 499800 tlartm Masohinen 4
do In 23 Baleke Tenlering Go 8 141 50 r do do une 06 4 100 300 I elios elektr 2 69 vo

Rh W R G 8 IXa 4 00 h Berlin Charl Bau freu 278,000 do do un 07 47/2 100 400 Ilihernis 1908 4 101,206
do S VI unk b 08 3 84 509 Rerl Vnionbrauerei 6 120756 B 5 4 104 Höchster Farbw 4 103 908do S X von 1905 4 101 0060 raunschw Kohlen 04,00bzb henfol 10do 2 do Bock Br ev u n 8 142,00621 Buderus Eisenwerkel 4 100 508 Hohenfe s Gew 93 90d

Sächs Boden Credit Köt do Spand Berg Br 7 153,506 Burbach Gewerkseh 5 103 008 Gebr rüng 4 101,600S III unk b 1909 4 102,006 do K igst B Kru Gussstahl 4 101,708o S IV unt p 1o10 4 io2000 o Pletforberg Br u 27 320 S arlott Waseerw 4 93 70 Taura hätte 4do S II unkK p 19081 97 de erberg Br 14 227,500 Continentsle do 102 106 r à 76 Wo 4 lioo voFohwarrva Hyp B 3 Bernburger Masch 9 1142,7560 Dannenbaum 499,400 re W Lo e2 P B 100 008 Braunk u Brik Ind 12 206 256 Dessa rer Gas 2106 60 Naphtha Gold Anl 97 90
40 v c innere 34,508 do 1892 4 106 508 n Bog Ges 9 WS 2 o Spritfabrik 16 263,008 do 16098 4 102 260do a d 3 96,500 Breuer Masch Fabr 8 125 25 v Deutseh Atl Tel Gee 4 99 800 Norddeutsoh I loyd 4 101,860
Vestd Bo r äng t a CSzroline b Offlebenſ20 373 500 Hitseh Bierbrauerei 102,608 do do 4 1100,008

S II Kündb 4 oo 200 Gharlottb Wasserw 15 419 00020 fo Kabelworke z 103 908 do 1902 4 o0 508
do Ser I 4 100,2060 Consol Marie Br W 5 114 25 d D J t 312 96 903 Obersohl Disenb B 4 100 obdo Ser n b 09 4 100,400 Gontin Klektr Nrbe O 60 50dr6 Pornelo l s06 do Eisen Ind 499,00
do Ser VI unk 12 4 100 650 Helmenn Iinoleum 20 262 o er 5 lio2 so Rombacher Hättenw 4/2 104 2562
do Ser V II uk 2 91 002 Heutsehe Jute Spinn 12 200,ſ06 do do 4 97 600 Rybnicker Steipk e
do Ser III unk b 05 3 34,6006 40 Linol Akt Rixd 12 200,502 g 104 500 Sohalker Gruben 4 8,750in byäg 312 58 508 o Spiegslgtas es 17 260 08 Biere c et Aif 108 50 90 do 1896 4 102,008

ritter i rin l o Lieht u KraWestpr rit I 3 a 97,2660 d r 226,008 do do unk 10 104408 45 33 be z
P de e ri in 15 377 25 Gelsenkireh Rergw 4 00 ob Sohuekert Flectr 4699500
heläeet Waggent 19 992 do v wen e o do 101 soBe 0 doBekert Maschinen F 9 1148 00620 Ges f Kloxtr Untern 4 97,60 Siemens Halske 4 110,400I V z 1Bank Alten Rlberfeld Varbenk 33 568 50b610 102 40bz8 Zeitaer Masohinen 103 2509Fänr V n do Papierfabrik 7 e do doarmer Rank Verein 7/213 001 I Engl Woliw A A 7 121,75626 eBraunsechw Bank t r Strassenb 7 1144 500 I oi B Oberlausſtzer Bank 1 7 137,008

Bresl Wechsl Bank 6 I08,40028 Fagon Mannstäcdt 14 249 0000 61PpZzi ger OrS80 Sächsische Bank 6 125 502
CoburgerKreditbenk s 98,306 Falkenst Gardinen 8 141,00b2 30 Januar 1906 do Bodenkreditanst 7 144,500
e m r 32 Flensburg Sgwnitthan 4 166,250 c z I uan tsch Aslat Kank 7 Frerichs Co 10 120 006b20 Deutzszeche Fonds wilckauer BankDtsch Et W Hlahn 5 108 25620 Freund Masech conv 14 335 600 Fone A v J 5 82 300 Frzi Altb Landbi o 3/2 98,250

n e e n do o 1802 66 o 31/2 98,850 a u Wit 9 zu 06Gothaer Pr ank t Gelsenk Gußstahl 118 50 e z Dresd Baubank H O 2 96,750Hamb Hyyoth B 8 es 4026Gerresh Glashütten 10 229,00 t ten S Nil 02 560
LübecekerkKommoerzb 7 133 1 ob Gladbaeh Woll Ind 14 185,30620 mm St Am in 977006 Iniduuutwie Ala
Melninsg Hypoth B 7 143,406 Görlitzer Eisenbboed 18 323 75 m e n 321 31 97 vo b CEraer 9 70
t reuß Hy poth A B 5 120 50 r Grevenbroiech Masch 0 84,008 zu 97 250 Gröliwitz Papierfab 14 Cdo Pfandbriefb 7 143 250 Griesheim Elektr 12 244009 40 do 1874 eonv itt Griesheim Elektron 244,00 z 3 D Spitzenfab Ipz 18 300,000Westdtsch Bod Kr 7 lt40,5060 d do do 1879 conv 9 97 006 p pestdisch Bd K IIandelsg f Grundb 4 197 50 zu 97 258 era Jutespinn Lit 24 260,008Hansa Dampfschitfg 9 138 70b8 t en s a ao de i s

Harb Wien Gummi 7/2 240 600 256 Germania F Chem 2 115,008Deuteazcehe Elsenb Prlorltäten Hlarkort Bergw Ges 12 173,s0 33 33 T 155 Giauriger Zuckerfab s 127,008
Harkort Brückenbau 100,750 reipr ao 1865 T 3 95 750 Goinis Rierbr Stne e a Sr 128 008 40 1987 er t 3 00 o e Prior i22 28aMaga Wiuonv e 3 37,26501 Hjein Hehmann 100 9 do A i8äö s i ee a zu e M n er Tun n 7e0a

Mag Wiltono St rang n do 1890 8 II v 87 3/2 97,200 Körbisdort Zucker 7177Herbrand Waggonf 12 182,10 u 399 x j j SHoffmann Stätten 12 208 e Jo 197 M u Wees ha Jeenin s
Hofmann Waggon 21 1346 90da6 an v 53 So 31 86 656 Sohönh Säohs Webat 16 271,503

Heuntarhe Tigenb Stamm Alst h e t r do St Anl 1697 z 96 650 Fr Schulz jr Leipzi 22 35,000
e era l ,50 19031 37 8töhr Co Kammeg 10 182 000Kutin übheck 3/2 90,00 o i Gebr 5 111 2562 35 33 Thäringer Gneges 8 is 251 90

ig R 17 aucehha t z s oete e ehe hege w n a 1303 ver 331 so ſang ſ W l sdo st Mir e T rescher Leutzsch 152 508Ausländ Eiszenb Prioritäten do Allg Gas 7 1137,806 e ä oObigat von Indueteie esdo Mühlenwerl el Aussig Teplitz s00 ſ14 248 o0s en Gewerkuaohn ſten
Anatol BRhn I kleine 5 103,600 do Straßenbahn s 162 o Böhm Nordbahn Altenb Akt Brauerei 4 102,268

do Ergänz kleine 6 102,700 Masehinenfb Kapy el 16 307,000 usehtiohrad Lit 908 Cröllwitz Papierfab 4 100,606Centr Pae I Ref rz 40 4 Massener Berghaun 6 146,5080 do Iit B a z Dampfbr Zwenkau 100 750
do rz 201 a Mechan Woeb Zitiau12 231 ob Graz Köflach 5/4123 006 Gr Leipz Strassonb 4 1101,600Kosl Woron v 1834 4 77,10 Mix Genest Tel F 8 132 750 Prag Dux Pr Alct 4 97,5089 eipz Kaumw sp

Kronp Rudolfb gar x 35 e n ekett l 727 772 S rntüinkd Eiaenb Prior b do Centraltheater v 95,608
Chark As v I8891 4 76 90b2 Neu Bellevue i Licu freo 1220,03 do Elekt Strassenb 4 101,260Kursk Kiew 4 35 5062 Nordd Bisw St Akt 4 668 er t 96 Gold 31 93 15 b Kammgarn Sp 4

Macedon Gold Prior 3 66,200 do do Vorz Akt 6 838,008 Röhm Nor r 23 15 h alzfabr Schkeuditz 4 100,763
do do kleine 3 67 80620 Nordd Jute Sp Lit A 8 126 00 do 1882 Gold 850 Wansf Gewkscoh 67ev 4 o o00

Moskau Kasan do do Lit B 5690 258 Busehtiehr 1896 stfr 32,900 40 do 18765/79 ev 4 101,000do Kiew Wor uk O6 4 31 10 Nordsee Dampkffitch 12 146,606 Dux Bodenb 93 etfr 3 860,606 do do 18824 101,300
do Smolensk 4 78,000 Nürnbg Herkulesw 12 181,000 do 1891 8tfr Silber 4098,208 do do 1893 4 100 900
do Wind Ryb unk o 4 77,006 Oppelner Aement 13 1183,75026 do o Gold T T do do 1897 4 100,900
Norith Pacific Gen I 3 Petersb elekt B St A 487,00 b do Em I 1869 5 109,008 o do 1902 4 1102,160Hsterr Frz St B alte 3890,600 do do Vorz Akt 7 137 7e u do Em II 1871 5 109,000 Ihr Co Leipzig 4/2 100,500
do do v 1874 3 88 100 Reichelt Metallschr 12 206,500 do Ew III 1874 Gold 5 08 506 Tittol Krüger 4 697,560
do do v 18851 3 86 250 Rhein Spiegelglas M 10 180 90 h Graz Köfl Em IV 78 2 Zeitzer Par u Sol 80,750
do do 7 18951 3 30,000 r 14 204 50 do Em 1902 4 08 Naumburg Braunk 4 190,608do do u III 56 lIese totbza Sächs Gussst Döhlen 20 303 609a do Gold 4 100,000 Saxonia Zementfabr 8 160 75026 u Kohlen Akten a Prioritäten

Orel Griasi Obl v so 4758,900 Sohl Leinw Kramsta 7 143 50626 Erbi Rittersoh Kr V 87,900 H p e
Portg v 1889 abg R I Zoehles Zinkh St Pr 21 444 50 do do 3 98,606 Erzgeb Steink A V 66 13820 OdeKjäaan Kozlow 4 79 006 8ehöfterhot Br Mainz 8 157096 Landst Bank Bautzen /2 98,006 Gerad Stkb V St A 18 412,606
do Uralsk 98 u b 00 4 756 75 annercr 12 199 50 b H B u Anl 8 31 27 23 e 912,000Ruos Sücdosthahn v O01 4 77,6002 Schuber Jalzer 25 385,00 8 E unk b 1906 /2 96,500 a 0 o 615,006Riss Südwesthahn 4 70,25 Schwartzkopff Msch 13 236,7566 do 8 VII de 19086 3 96 600 Kafaergrubo b Gers
P binsk unk b 1906 4 77,206 Stollwerek Gb V A 6 121 108 do S X do 1913 3 96 500 dort St A 6 500,0064cdösterr 590 Oblig 5 107,10 Strals Spielk St Pr 7 131,100 do S B und C 4 101,600 do do Pr A I 21 706,000

do Gold 4 95 4062 Terr Ges Halensee ſroo 2080 o do S D 4 101 600 Oberhohnd Fort O 132,006
Türk Ragdad E A I 4 88,10 V Chem Werk Charl 13 217,600 do 8 F unk b 1909 4 01 400 do Schader 10 126,000
Warsch W I 4 680,6022 Ver Dampf Ziegelei s 127,75 do 9 FIII do 1906 4 o 700 2wlok Oberhohnd 270 43,769

3 257,26d2 4o FPfädb S IX k 10 4 10 400 F St Voreinsgl 160 18,000
Stahlw Zyp u Wia 13 207 19504 riedensgr Meuselw d 670 000Voigtl Mase 8t Akt 16 256 75 4 nank Ak en Prehlitz raunt Geos 34 400 000Ausikind Eienb Stamm Akt o do Vorz A 16 257,000 Ranſe f Grundb pz 8/2133,759 do do Pr 3 905,009

Westtäl Kupfer 8 143,5 ba el Baubank 5 106 000 Vereinagt in Mousol
natol Elsonb ſeys 5 ſog Westl Boden Ges 0 114,50 o Iminob Ges 9 174,766 St A 93 14860
do do B0 e lIWollwaran Morkur 15 215,500 äbaver Hank 6 113,756 4e fo Priog ARt 100 1800 06
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